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Unterricht
Die absolute Schüler*innenzahl ist gegenüber dem Vorjahr wieder 
gestiegen. Viele belegen mehr als ein Fach, was die im Vergleich 
höhere Zahl der Fachbelegungen zeigt. Zuwachs verzeichnen auch 
die Förderprogramme, während die Zahl der Jeki-Singklassen in 
den städtischen Schulen leicht zurückgegangen ist.

Preise und 
Auszeichnungen 

12 Schüler*innen von Konsibern 
haben an den Entrada-Wettbewer-
ben 2019 des SJMW (Schweizer 
Jugendmusikwettbewerb) einen 
1. Preis erhalten. 

Folgende Jungtalente wurden am Finale 
des SJMW in Lugano ausgezeichnet:

1. Preis
 – Natalia Trautmann, Klavier solo 

(Klasse von Fernando Viani)
 – Luan Hirschberg, Klavier solo 

(Klasse von Fernando Viani)
 – Hanna Mauderli, Klavier solo 

(Klasse von Fernando Viani)

Sonderpreise
 – Die Junior-Big Band gewann am 

Finale des SJMW Jazz&Pop in 
Lausanne als Sonderpreis eine 
professionelle Aufnahme ihrer 
Songs in den Studios der ZHdK

 – Die Konsi Big Band durfte als 
Wettbewerbspreis im Vorprogramm 
des Basler Off-Beat-Jazz-Festivals 
auftreten.

Auszeichnung
Der Violinist Nathan Stiefel, Schüler von 
Stefan Tarara, erhielt eine Auszeichnung 
am Internationalen Georg Philipp Tele-
mann Violinwettbewerb.

Begabtenförderung 

Die Musikschule Konservatorium Bern fördert mit den Jeki-Singklassen 
nicht nur die Breite, sondern mit einem umfassenden Programmangebot 
auch die besonders begabten Schüler*innen. 

Intensiv- und Talentförderung sowie Strukturierte 
Studienvorbereitung Klassik

Nach erfolgreicher Aufnahmeprüfung erhalten Teilnehmer*innen des Intensiv-
förderprogramms Musik, des kantonalen Talentförderprogramms sowie der 
Strukturierten Studienvorbereitung bis zu 80 Minuten Einzelunterricht zu 
besonderen Konditionen. Zusätzlich belegen die Schüler*innen der Förder-
programme wahlweise ein weiteres Instrumental- oder Gesangsfach und sie 
besuchen den Musiktheorieunterricht.

Teilnehmende der Förderprogramme wirken zudem in einem Orchester oder in 
einer Band mit. Das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten und die Zusatzfächer 
ermöglichen eine umfassende und vertiefende musikalische Ausbildung.

Intensiv- und Talentförderung 
PopRockJazz

Schüler*innen mit Schwerpunkt im 
Bereich PopRockJazz können auf 
Empfehlung ihrer Instrumental- oder 
Gesangslehrkraft am Förderprogramm 
«Songwriting and Producing» teil-
nehmen. 

Im ersten Jahr des zweijährigen 
Lehrgangs stehen Harmonielehre, 
Textgestaltung und eigene Kompositio-
nen im Zentrum. Im zweiten Jahr lernen 
die Teilnehmer*innen den Umgang mit 
Aufnahmesoftware und den Einsatz 
von virtuellen Instrumenten, Effekten 
und Beats. Abschliessend präsentieren 
sie ihre Arbeiten und Songs im Rahmen 
einer öffentlichen Präsentation.

JAHRESBERICHT 
2019

Weitere Informationen
Ausführliche Informationen zum Geschäftsjahr 2019 (Berichte 
Stipendienfonds, Delegiertenrat, Konsifreunde, Revisionsbericht und 
Übersicht über das Team der Lehrpersonen 2019) befi nden sich auf 
unserer Website unter:
www.konsibern.ch/jahresbericht

Musikpädagogik und Gärtnern haben viel gemeinsam. 
Beides erfordert Aufmerksamkeit und Liebe. So individu-
ell wie jede Pfl anze ist, braucht auch jedes Kind eine 
persönliche Behandlung. Konsibern ist nichts anderes als 
ein grosser Garten, in dem viele verschiedene Pfl anzen 
und Gewächse ihren Platz gefunden haben. Manche sind 
genügsam, andere anspruchsvoller. Es gibt Gewächse, 
die sehr gut allein wachsen, andere gedeihen besser in 
Gruppen. Wir haben viel gesät in den vergangenen Jahren, 
besonders im Westen Berns, wo am Programm Jeki Bern 
mittlerweile Singklassen mit insgesamt 700 Kindern teil-
nehmen. Und die Saat geht auf. Erstmals besuchen über 
150 Kinder den Jeki-Kleingruppenunterricht. 

Die Zeichen stehen weiter auf Wachstum. Konsibern 
wächst nämlich nicht nur in die Breite, sondern auch an 
der Spitze. Die Zahl der Kinder und Jugendlichen in den 
Förderprogrammen ist in den vergangenen zwei Jahren 
regelrecht explodiert. Mittlerweile sind 177 Schüler*innen 
in der Intensivförderung und weitere 16 in der kantona-
len Talentförderung. Bis vor einigen Jahren munkelte 
man, dass Berner Kinder weniger leistungswillig seien als 
andere. Der Erfolg der Förderprogramme widerlegt dies 

eindrücklich. Ausschlaggebend ist – wie in einem Garten 
– die Beschaffenheit des Bodens und der Dünger. Seit es 
äusserst kostengünstigen Musiktheorie-Unterricht für 
Kinder in den ersten vier Semestern und anschliessend 
in den Förderprogrammen gibt, sind die Belegungen so 
stark gestiegen, dass wir sogar eine weitere Lehrperson 
dafür anstellen mussten. Zudem erfreuen sich auch 
unsere Chöre und Ensembles grosser Beliebtheit. 

Dass wir in den Förderprogrammen alles mit Augenmass 
betreiben und das Wachstum nicht künstlich beschleuni-
gen, hat auch mit der Erfahrung zu tun, dass Druck und 
extrinsische Motivation in der Talentförderung nicht 
nachhaltig sind. Gut Ding will Weile haben, oder wie ein 
afrikanisches Sprichwort sagt: Gras wächst nicht schneller, 
wenn man daran zieht! Freuen wir uns also an unserem 
Garten, der in voller Blüte steht und pfl egen wir ihn 
weiter. Eine reiche Ernte ist uns gewiss.

Gerhard Müller
Direktor Musikschule Konservatorium Bern

REICHE ERNTE
Einleitung des Direktors

Wieder konnte Konsibern die Zahl seiner Schülerinnen 
und Schüler steigern und wieder zeugen die zahlreichen 
öffentlichen Auftritte von Lernenden und Lehrenden und 
die vielen gewonnen Auszeichnungen davon, wie gut die 
Musikschule unterwegs ist. Zu verdanken sind all diese 
Erfolge den engagierten Lehrpersonen, dem Leitungsteam 
und allen, die dafür sorgen, dass der Betrieb reibungslos 
läuft. Dazu gehören auch die Mitarbeitenden der Admini-
stration. Sie stehen den Schülerinnen und Schülern bzw. 
deren Eltern fast jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.

Der Unterricht für Kinder und Jugendliche wird aktuell zu 
je 30 Prozent von Stadt und Kanton Bern fi nanziert. Die 
restlichen 40 Prozent werden von den Eltern bezahlt. 
Dieser Betrag muss immer wieder nach oben angepasst 
werden, auch die berechtigte Lohnerhöhung für die 
Lehrkräfte, die der Grosse Rat Ende Jahr beschlossen hat, 
wird früher oder später zu einer Erhöhung führen. 
Der Anteil für den Musikunterricht der Kinder am Haus-
haltsbudget wird immer grösser. Dies bereitet uns Sorgen. 
Natürlich können wir den Eltern immer auch individuelle 
Lösungen anbieten. Doch die Tendenz zeigt nur in eine 
Richtung. Konsibern will aber nicht eine Musikschule für 

Wohlhabende sein, sondern allen Kindern und Jugend-
lichen offenstehen, denen das Musizieren Freude macht. 
Wir setzen uns deshalb zusammen mit dem Verband 
Bernischer Musikschulen dafür ein, die Finanzierung der 
Musikschulen zu überdenken und den Anteil der öffentli-
chen Hand zu erhöhen.

2019 geht als erfolgreiches Jahr in die Geschichte von 
Konsibern ein. Doch bereits Ende Jahr zeichnete sich ab, 
was uns derzeit, auch beim Verfassen dieses Jahresbe-
richts, bewegt: Ein Virus hat unser Leben verändert, alles 
auf den Kopf gestellt, Undenkbares Wirklichkeit werden 
lassen. Was die Lehrkräfte von Konsibern aktuell leisten, 
verdient unsere grosse Wertschätzung. Und wie die 
Schülerinnen und Schüler mitmachen beim «Unterricht 
der anderen Art», das ist einfach grossartig.
Ich danke allen, die das Konsi im Jahr 2019 vorwärtsge-
bracht haben und die aktuell ihr Bestes geben, damit der 
Unterricht weiter stattfi nden kann.

Veronica Schaller
Präsidentin des Stiftungsrats 
Musikschule Konservatorium Bern

AUF ERFOLGSKURS
Vorwort der Präsidentin
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und Gewächse ihren Platz gefunden haben. Manche sind 
genügsam, andere anspruchsvoller. Es gibt Gewächse, 
die sehr gut allein wachsen, andere gedeihen besser in 
Gruppen. Wir haben viel gesät in den vergangenen Jahren, 
besonders im Westen Berns, wo am Programm Jeki Bern 
mittlerweile Singklassen mit insgesamt 700 Kindern teil-
nehmen. Und die Saat geht auf. Erstmals besuchen über 
150 Kinder den Jeki-Kleingruppenunterricht. 

Die Zeichen stehen weiter auf Wachstum. Konsibern 
wächst nämlich nicht nur in die Breite, sondern auch an 
der Spitze. Die Zahl der Kinder und Jugendlichen in den 
Förderprogrammen ist in den vergangenen zwei Jahren 
regelrecht explodiert. Mittlerweile sind 177 Schüler*innen 
in der Intensivförderung und weitere 16 in der kantona-
len Talentförderung. Bis vor einigen Jahren munkelte 
man, dass Berner Kinder weniger leistungswillig seien als 
andere. Der Erfolg der Förderprogramme widerlegt dies 

eindrücklich. Ausschlaggebend ist – wie in einem Garten 
– die Beschaffenheit des Bodens und der Dünger. Seit es 
äusserst kostengünstigen Musiktheorie-Unterricht für 
Kinder in den ersten vier Semestern und anschliessend 
in den Förderprogrammen gibt, sind die Belegungen so 
stark gestiegen, dass wir sogar eine weitere Lehrperson 
dafür anstellen mussten. Zudem erfreuen sich auch 
unsere Chöre und Ensembles grosser Beliebtheit. 

Dass wir in den Förderprogrammen alles mit Augenmass 
betreiben und das Wachstum nicht künstlich beschleuni-
gen, hat auch mit der Erfahrung zu tun, dass Druck und 
extrinsische Motivation in der Talentförderung nicht 
nachhaltig sind. Gut Ding will Weile haben, oder wie ein 
afrikanisches Sprichwort sagt: Gras wächst nicht schneller, 
wenn man daran zieht! Freuen wir uns also an unserem 
Garten, der in voller Blüte steht und pfl egen wir ihn 
weiter. Eine reiche Ernte ist uns gewiss.

Gerhard Müller
Direktor Musikschule Konservatorium Bern

REICHE ERNTE
Einleitung des Direktors

Wieder konnte Konsibern die Zahl seiner Schülerinnen 
und Schüler steigern und wieder zeugen die zahlreichen 
öffentlichen Auftritte von Lernenden und Lehrenden und 
die vielen gewonnen Auszeichnungen davon, wie gut die 
Musikschule unterwegs ist. Zu verdanken sind all diese 
Erfolge den engagierten Lehrpersonen, dem Leitungsteam 
und allen, die dafür sorgen, dass der Betrieb reibungslos 
läuft. Dazu gehören auch die Mitarbeitenden der Admini-
stration. Sie stehen den Schülerinnen und Schülern bzw. 
deren Eltern fast jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.

Der Unterricht für Kinder und Jugendliche wird aktuell zu 
je 30 Prozent von Stadt und Kanton Bern fi nanziert. Die 
restlichen 40 Prozent werden von den Eltern bezahlt. 
Dieser Betrag muss immer wieder nach oben angepasst 
werden, auch die berechtigte Lohnerhöhung für die 
Lehrkräfte, die der Grosse Rat Ende Jahr beschlossen hat, 
wird früher oder später zu einer Erhöhung führen. 
Der Anteil für den Musikunterricht der Kinder am Haus-
haltsbudget wird immer grösser. Dies bereitet uns Sorgen. 
Natürlich können wir den Eltern immer auch individuelle 
Lösungen anbieten. Doch die Tendenz zeigt nur in eine 
Richtung. Konsibern will aber nicht eine Musikschule für 

Wohlhabende sein, sondern allen Kindern und Jugend-
lichen offenstehen, denen das Musizieren Freude macht. 
Wir setzen uns deshalb zusammen mit dem Verband 
Bernischer Musikschulen dafür ein, die Finanzierung der 
Musikschulen zu überdenken und den Anteil der öffentli-
chen Hand zu erhöhen.

2019 geht als erfolgreiches Jahr in die Geschichte von 
Konsibern ein. Doch bereits Ende Jahr zeichnete sich ab, 
was uns derzeit, auch beim Verfassen dieses Jahresbe-
richts, bewegt: Ein Virus hat unser Leben verändert, alles 
auf den Kopf gestellt, Undenkbares Wirklichkeit werden 
lassen. Was die Lehrkräfte von Konsibern aktuell leisten, 
verdient unsere grosse Wertschätzung. Und wie die 
Schülerinnen und Schüler mitmachen beim «Unterricht 
der anderen Art», das ist einfach grossartig.
Ich danke allen, die das Konsi im Jahr 2019 vorwärtsge-
bracht haben und die aktuell ihr Bestes geben, damit der 
Unterricht weiter stattfi nden kann.

Veronica Schaller
Präsidentin des Stiftungsrats 
Musikschule Konservatorium Bern

AUF ERFOLGSKURS
Vorwort der Präsidentin
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Unterricht
Die absolute Schüler*innenzahl ist gegenüber dem Vorjahr wieder 
gestiegen. Viele belegen mehr als ein Fach, was die im Vergleich 
höhere Zahl der Fachbelegungen zeigt. Zuwachs verzeichnen auch 
die Förderprogramme, während die Zahl der Jeki-Singklassen in 
den städtischen Schulen leicht zurückgegangen ist.

Preise und 
Auszeichnungen 

12 Schüler*innen von Konsibern 
haben an den Entrada-Wettbewer-
ben 2019 des SJMW (Schweizer 
Jugendmusikwettbewerb) einen 
1. Preis erhalten. 

Folgende Jungtalente wurden am Finale 
des SJMW in Lugano ausgezeichnet:

1. Preis
 – Natalia Trautmann, Klavier solo 

(Klasse von Fernando Viani)
 – Luan Hirschberg, Klavier solo 

(Klasse von Fernando Viani)
 – Hanna Mauderli, Klavier solo 

(Klasse von Fernando Viani)

Sonderpreise
 – Die Junior-Big Band gewann am 

Finale des SJMW Jazz&Pop in 
Lausanne als Sonderpreis eine 
professionelle Aufnahme ihrer 
Songs in den Studios der ZHdK

 – Die Konsi Big Band durfte als 
Wettbewerbspreis im Vorprogramm 
des Basler Off-Beat-Jazz-Festivals 
auftreten.

Auszeichnung
Der Violinist Nathan Stiefel, Schüler von 
Stefan Tarara, erhielt eine Auszeichnung 
am Internationalen Georg Philipp Tele-
mann Violinwettbewerb.

Begabtenförderung 

Die Musikschule Konservatorium Bern fördert mit den Jeki-Singklassen 
nicht nur die Breite, sondern mit einem umfassenden Programmangebot 
auch die besonders begabten Schüler*innen. 

Intensiv- und Talentförderung sowie Strukturierte 
Studienvorbereitung Klassik

Nach erfolgreicher Aufnahmeprüfung erhalten Teilnehmer*innen des Intensiv-
förderprogramms Musik, des kantonalen Talentförderprogramms sowie der 
Strukturierten Studienvorbereitung bis zu 80 Minuten Einzelunterricht zu 
besonderen Konditionen. Zusätzlich belegen die Schüler*innen der Förder-
programme wahlweise ein weiteres Instrumental- oder Gesangsfach und sie 
besuchen den Musiktheorieunterricht.

Teilnehmende der Förderprogramme wirken zudem in einem Orchester oder in 
einer Band mit. Das Zusammenspiel mit Gleichgesinnten und die Zusatzfächer 
ermöglichen eine umfassende und vertiefende musikalische Ausbildung.

Intensiv- und Talentförderung 
PopRockJazz

Schüler*innen mit Schwerpunkt im 
Bereich PopRockJazz können auf 
Empfehlung ihrer Instrumental- oder 
Gesangslehrkraft am Förderprogramm 
«Songwriting and Producing» teil-
nehmen. 

Im ersten Jahr des zweijährigen 
Lehrgangs stehen Harmonielehre, 
Textgestaltung und eigene Kompositio-
nen im Zentrum. Im zweiten Jahr lernen 
die Teilnehmer*innen den Umgang mit 
Aufnahmesoftware und den Einsatz 
von virtuellen Instrumenten, Effekten 
und Beats. Abschliessend präsentieren 
sie ihre Arbeiten und Songs im Rahmen 
einer öffentlichen Präsentation.
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Weitere Informationen
Ausführliche Informationen zum Geschäftsjahr 2019 (Berichte 
Stipendienfonds, Delegiertenrat, Konsifreunde, Revisionsbericht und 
Übersicht über das Team der Lehrpersonen 2019) befi nden sich auf 
unserer Website unter:
www.konsibern.ch/jahresbericht
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Gruppen. Wir haben viel gesät in den vergangenen Jahren, 
besonders im Westen Berns, wo am Programm Jeki Bern 
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nehmen. Und die Saat geht auf. Erstmals besuchen über 
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der Spitze. Die Zahl der Kinder und Jugendlichen in den 
Förderprogrammen ist in den vergangenen zwei Jahren 
regelrecht explodiert. Mittlerweile sind 177 Schüler*innen 
in der Intensivförderung und weitere 16 in der kantona-
len Talentförderung. Bis vor einigen Jahren munkelte 
man, dass Berner Kinder weniger leistungswillig seien als 
andere. Der Erfolg der Förderprogramme widerlegt dies 

eindrücklich. Ausschlaggebend ist – wie in einem Garten 
– die Beschaffenheit des Bodens und der Dünger. Seit es 
äusserst kostengünstigen Musiktheorie-Unterricht für 
Kinder in den ersten vier Semestern und anschliessend 
in den Förderprogrammen gibt, sind die Belegungen so 
stark gestiegen, dass wir sogar eine weitere Lehrperson 
dafür anstellen mussten. Zudem erfreuen sich auch 
unsere Chöre und Ensembles grosser Beliebtheit. 

Dass wir in den Förderprogrammen alles mit Augenmass 
betreiben und das Wachstum nicht künstlich beschleuni-
gen, hat auch mit der Erfahrung zu tun, dass Druck und 
extrinsische Motivation in der Talentförderung nicht 
nachhaltig sind. Gut Ding will Weile haben, oder wie ein 
afrikanisches Sprichwort sagt: Gras wächst nicht schneller, 
wenn man daran zieht! Freuen wir uns also an unserem 
Garten, der in voller Blüte steht und pfl egen wir ihn 
weiter. Eine reiche Ernte ist uns gewiss.

Gerhard Müller
Direktor Musikschule Konservatorium Bern
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Wieder konnte Konsibern die Zahl seiner Schülerinnen 
und Schüler steigern und wieder zeugen die zahlreichen 
öffentlichen Auftritte von Lernenden und Lehrenden und 
die vielen gewonnen Auszeichnungen davon, wie gut die 
Musikschule unterwegs ist. Zu verdanken sind all diese 
Erfolge den engagierten Lehrpersonen, dem Leitungsteam 
und allen, die dafür sorgen, dass der Betrieb reibungslos 
läuft. Dazu gehören auch die Mitarbeitenden der Admini-
stration. Sie stehen den Schülerinnen und Schülern bzw. 
deren Eltern fast jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.

Der Unterricht für Kinder und Jugendliche wird aktuell zu 
je 30 Prozent von Stadt und Kanton Bern fi nanziert. Die 
restlichen 40 Prozent werden von den Eltern bezahlt. 
Dieser Betrag muss immer wieder nach oben angepasst 
werden, auch die berechtigte Lohnerhöhung für die 
Lehrkräfte, die der Grosse Rat Ende Jahr beschlossen hat, 
wird früher oder später zu einer Erhöhung führen. 
Der Anteil für den Musikunterricht der Kinder am Haus-
haltsbudget wird immer grösser. Dies bereitet uns Sorgen. 
Natürlich können wir den Eltern immer auch individuelle 
Lösungen anbieten. Doch die Tendenz zeigt nur in eine 
Richtung. Konsibern will aber nicht eine Musikschule für 

Wohlhabende sein, sondern allen Kindern und Jugend-
lichen offenstehen, denen das Musizieren Freude macht. 
Wir setzen uns deshalb zusammen mit dem Verband 
Bernischer Musikschulen dafür ein, die Finanzierung der 
Musikschulen zu überdenken und den Anteil der öffentli-
chen Hand zu erhöhen.

2019 geht als erfolgreiches Jahr in die Geschichte von 
Konsibern ein. Doch bereits Ende Jahr zeichnete sich ab, 
was uns derzeit, auch beim Verfassen dieses Jahresbe-
richts, bewegt: Ein Virus hat unser Leben verändert, alles 
auf den Kopf gestellt, Undenkbares Wirklichkeit werden 
lassen. Was die Lehrkräfte von Konsibern aktuell leisten, 
verdient unsere grosse Wertschätzung. Und wie die 
Schülerinnen und Schüler mitmachen beim «Unterricht 
der anderen Art», das ist einfach grossartig.
Ich danke allen, die das Konsi im Jahr 2019 vorwärtsge-
bracht haben und die aktuell ihr Bestes geben, damit der 
Unterricht weiter stattfi nden kann.

Veronica Schaller
Präsidentin des Stiftungsrats 
Musikschule Konservatorium Bern

AUF ERFOLGSKURS
Vorwort der Präsidentin
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Veranstal tungen
Am Konsibern fanden rund 250 Veranstaltungen statt. 50 realisierten 
auswärtige Veranstalter. Die übrigen setzten sich aus Musizierstunden, 
Konzerte und Symposien zusammen.

Symposium PopRockJazz-Pädagogik 
19. Januar 2019

Bereits zum zweiten Mal führte Konsibern in Zusammen-
arbeit mit dem Verband Bernischer Musikschulen ein 
Symposium zur PopRockJazz-Pädagogik durch. 
Interessierte aus der ganzen Schweiz tauschten sich zum 
Thema «Aktuelle Lernformen und kreative Gemeinschaften» 
mit Impulsreferaten von Natalia Ardila Mantilla (HMT Köln), 
Malcolm Braff und Nik Bärtsch aus.

Galakonzert der KMB 
26. Januar 2019

Jedes Jahr im Januar lädt das Jugendblasorchester KMB 
zusammen mit den Tambouren zu einem festlichen 
Galakonzert ein. Das Motto des Konzerts im Hotel National 
lautete im 2019 «Slam'n'Harmony».

Tag der offenen Tür Kramgasse
24. März 2019

Es ist einer der wichtigsten Anlässe am Konsibern. 
Dutzende von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen nutzen die Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die 
am Konsibern unterrichtet werden, selbst auszuprobieren 
und sich mit den Fachlehrkräften zu beraten.

Halbsieben – Die Konzertreihe der 
Lehrpersonen von Konsibern 
26. April

Sechsmal im Jahr, immer freitags um halbsieben präsentie-
ren sich Lehrkräfte der Musikschule von ihrer künstlerischen 
Seite. Es beteiligten sich u.a.: Bettina Keller, Gerhard Müller, 
Fernando Viani, Stefan Tarara, Anna Spina und Alexandre 
Foster (Foto v.l.).

Tag der Musik
15. Juni 

Am Grossanlass in der Arena im Kursaal beteiligten sich 
800 Kinder und Jugendliche, darunter 35 Jeki-Singklassen, 
das Jugendblasorchester KMB sowie acht verschiedene 
Ensembles der Musikschule.

Big Band Festival im PROGR Bern
30. Juni 

An diesem «Come together» jugendlicher Big Bands aus 
dem Kanton Bern wirkte auch die Junior Big Band von 
Konsibern mit.

1001 Nacht 
18. August 

Zum Abschluss der Tournee, die dieses Jahr an zwei 
Festivals am Comersee führte, gastierte das Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern im Yehudi Menu-
hin Forum in Bern. Solist im Cellokonzert von Camille 
Saint-Saëns war mit Julian Stiefel ein Musiker aus den 
Reihen des JSO.

Just Strings! 
24. August 2019

Am sommerlichen Streicherfest wirkten 230 Schüler*innen 
sowie sämtliche Streicherlehrpersonen von Konsibern mit. 
Krönung des Anlasses bildeten die «Irish Fireworks» im 
Grossen Saal der Musikschule.

Adventskonzert Bern West 
08. Dezember 2019

Am traditionellen Adventskonzert, das dieses Jahr in der St. 
Antoniuskirche in Bümpliz stattfand, stehen die Kinder- und 
Jugendchöre des Konsibern im Mittelpunkt. Zur Tradition 
gehört auch das Mitsingen des Publikums im Schlusslied.

Team

Stiftungsrat
Veronica Schaller
Präsidentin

Martin Tschirren
Vizepräsident 

Irene Hänsenberger
Vertreterin der Stadt Bern

Jakob Heuscher
Stiftungsrat

Daniel Kunz
Stiftungsrat

Konrad Sahlfeld
Vertreter der Elternschaft

Daniel Scheidegger
(bis 31.07.2019) Vertreter der Lehrkräfte
Musikschule Konservatorium Bern

Bettina Keller
(ab 01.08.2019) Vertreterin der Lehrkräfte
Musikschule Konservatorium Bern

Musikschulleitung
Gerhard Müller 100%
Direktor, Gesamtleitung
Leitung Fachbereiche Streichinstrumente 
und Alte Musik

Victor Wanderley 80%
Stellvertretender Direktor
Leitung Fachbereiche Perkussions-, 
Saiten- und Blasinstrumente, Abteilung 
PopRockJazz, Volks- und Weltmusik,
Standortleitung Bern West

Marcin Grochowina 70%
Leitung Fachbereiche Tasten- und 
Knopfi nstrumente, Musiktheorie, 
Weiterbildungen, Lehrer*innenkonzerte, 
Förderprogramme

Erika Aeschlimann 
(bis 31.01.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und 
Stimmbildung, Chöre, Musik von 
Anfang an, Erwachsenenbildung, 
Jeki-Kleingruppenunterricht

Saara Vainio 
(ab 01.08.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und Stimm-
bildung, Kinder- und Jugendsingen, 
musikalische Früherziehung, Erwachsenen-
bildung, Jeki-Kleingruppenunterricht

Reto Inäbnit 
90%, ab 01.08.2019 80%
Leitung Administration
Personal-, Finanz- und Rechnungswesen, 
Schuladministration, Informatik
Infrastruktur und Hausdienst 

Stabstellen, Administration
Annelise Alder 60%
Verantwortliche Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit, Direktionsassistenz

Dominique Tinguely 10%
Qualitätsmanagement, Direktions-
assistenz

Cornelia Wirz 20% 
Direktionsassistenz, Management Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern

Marie-Josèphe Robins 85%
Stv. Leitung Administration, 
Schulverwaltung (Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Pensen), 
Stipendien, Schulsekretariat

Jacqueline Schumacher 80%
Personalwesen (Gehälter, Sozial-
versicherungen), Debitoren, Mahnwesen, 
Zahlungsverkehr

Therese Zaugg 70% 
Administration und Infothek, 
Administration Erwachsenenbildung

Silja Neuhaus 50%
Administration und Infothek, 
Mietinstrumente

Andrea Hunziker 
(ab 01.10.2019) 40%
Administration und Infothek

Graziella Gfeller 30%
Infothek

Hausdienst
Jürg Mosimann 70%

Richard Scholer 80%

2019 unterrichteten am Konsibern 
145 Lehrpersonen. Nachfolgend 
die neuen Lehrpersonen mit einem 
unbefristeten Vertrag.

Emanuel 
Andriescu  
Klarinette

André 
Mastronardi 
Recording, Producing

Ich komme aus einer Musikerfamilie 
in Rumänien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Freude haben und in jeder 
Lektion eine neue Stufe erreichen. 

In meiner Freizeit reise ich gerne. Am 
schönsten ist es, reisen und musizieren zu 
verbinden. Zudem bin ich ein leidenschaft-
licher Koch. 

Ich komme aus Bern.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, 
auf die Interessen der Schüler*innen 
individuell einzugehen und jeden in 
seiner Persönlichkeit ernst zu nehmen.

Daneben bin ich Schlagzeuger und ich 
betreibe ein Musikstudio. Zudem bin ich 
kürzlich Vater eines Sohnes geworden.

Barbara Berger 
Jodeln

Marc Bonastre 
Oboe

Richard Helm 
Gesang klassisch und 
Singklassen 

Ich komme aus der Schweiz.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, dass 
sich meine Schüler*innen liebevoll auf ihre 
eigene Stimme einlassen können und die 
musikalische Gestaltung aus dem Herzen 
geschieht. 

Nebst dem Unterrichten mache ich 
Waldspaziergänge und Yoga, ich kompo-
niere Stücke, gebe Konzerte und bin für 
meine Kinder da.

Ich komme aus Tàrrega in Katalonien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Spass am Lernen haben und 
mit Leidenschaft eine gute Spielbasis 
erarbeiten, technische Probleme lösen 
sowie Musikalität und Klang entwickeln.

Ausser Musik und Oboenrohre machen, 
mag ich Töff fahren, Schach spielen, tanzen 
und auf der Aare «böötlä» mit Freunden.

Ich komme aus Österreich, genauer aus 
Ybbsitz, im Herzen des Mostviertels.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass 
meine Schüler*innen Spass und Freude an 
der Musik haben, sich weiterentwickeln und 
die eigenen Fortschritte wahrnehmen.

Sollte einmal mal Zeit übrigbleiben, 
schwimme ich gern oder ich geniesse 
Wanderungen in den Schweizer Bergen.

Jan Kubis  
Akkordeon

Elia Marcionetti 
Klavier

Natalia Movchan 
Klavier

Ich komme aus der Slowakei.

Beim Unterrichten ist mir eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung zwischen 
mir und meinen Schüler*innen wichtig.

Daneben interessiere ich mich für Literatur 
und Theater. Ich bin auch gerne in der 
Natur, ob zu Fuss oder mit dem Velo.

Ich komme aus dem Tessin, wohne aber 
seit Jahren in Basel.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, meine 
Schüler*innen für verschiedene Musikstile 
zu begeistern. Grossen Wert lege ich auf 
die Improvisation, denn sie bewahrt die 
Freiheit, mit den Tönen zu spielen.

Daneben mag ich Kino, Literatur, Video-
spiele, Yoga und Motorradfahren.

Ich komme aus einer Lehrerfamilie aus 
Lemberg/Ukraine.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, Liebe, 
Begeisterung und Interesse für die Musik 
zu wecken.

Die Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie und Freunden sowie mit 
Lesen und Reisen.

Valentina 
Strucelj 
Klarinette

Joanna Wicherek 
Klavier

Muriel Zeiter  
Klavier

Ich komme aus einem wunderschönen 
Land mit Bergen und Meer: Slowenien

Beim Unterrichten ist mir wichtig dass 
Schüler*innen liebevoll mit ihren Instru-
menten umgehen, Spass am Spielen haben 
und durch regelmässiges Üben ihr Spiel 
ständig verbessern 

Daneben koche ich gerne, ich liebe 
Spaziergänge in der Natur, lese Bücher und 
entdecke auf Reisen Länder und Kulturen.

Ich komme aus Polen.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, den 
Schüler*innen «Werkzeuge» zu geben, die 
es ihnen erlauben, selbständig Musik zu 
kreieren und zu geniessen

Daneben liebe ich Katzen, Ski, Reisen und 
gutes Essen.

Ich komme aus dem Walliser Dorf Fiesch 
in der magischen Aletsch-Arena.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, die 
Musikwelt meiner Schüler*innen kennen-
zulernen und ihnen meine Musikwelt zu 
öffnen, um gemeinsam Neues zu entde-
cken und Eigenes weiterzuentwickeln.

Musik ist mein Leben. Als Walliserin bin ich 
«sportlich» aufgewachsen. Bewegung, sei 
es im Sport oder in der Musik, gibt mir ein 
Gefühl von Kraft, Glück und Freude.

Rechnung/Bilanz 2019

Rechnung 2019 ER 2019 ER 2018

EINNAHMEN
Schulgelder 4'710'412.24 4'504'931.00
Übrige Erträge 247'235.99 216'439.00
Beiträge von Dritten 
und  Fundraising

424'402.63 367'782.04

► Total Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04
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Personalaufwand Lehrkräfte 
und Leitung

9'244'615.01 8'956'519.26

Personalaufwand Verwaltung 839'906.15 820'590.15
Projektaufwand 47'985.44 58'912.86
Raumaufwand 652'947.65 632'894.50
Unterhalt und Betrieb 156'220.09 141'944.67
Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit

280'803.88 240'988.05

► Total Ausgaben 11'222'478.22 10'851'849.49

ZUSAMMENZUG

  

► Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04
► Ausgaben 11’222’478.22 10'851'849.49
Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

FINANZIERUNG   
Gemeinde Bern 3'289'869.55 3'180'487.25
Übrige Gemeinden 319'995.00 333'243.10
Kanton Bern 2'314'958.60 2'234'742.15
Total Finanzierung 5'924'823.15 5'748'472.50

Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Bilanz per 31.12.19 31.12.19 31.12.18

AKTIVEN
Kasse, Post, Bank 1'206'436.67 1'035'995.81
Forderungen 579'069.75 472'646.90
Transitorische Aktiven 450'586.47 279'206.01
Mobilien / Instrumente 1.00 1.00

Total Aktiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Verbindlichkeiten 272'304.70 64'764.93
Vorauszahlungen 419'361.10 403'642.55
Transitorische Passiven 220'793.01 195'313.52
Rückstellungen 500'148.10 385'037.53
Stiftungskapital 210'000.00 210'000.00
Freie Reserven 500'000.00 500'000.00
Gewinnvortrag 29'091.19 43'316.14
Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Total Passiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Veranstal tungen
Am Konsibern fanden rund 250 Veranstaltungen statt. 50 realisierten 
auswärtige Veranstalter. Die übrigen setzten sich aus Musizierstunden, 
Konzerte und Symposien zusammen.

Symposium PopRockJazz-Pädagogik 
19. Januar 2019

Bereits zum zweiten Mal führte Konsibern in Zusammen-
arbeit mit dem Verband Bernischer Musikschulen ein 
Symposium zur PopRockJazz-Pädagogik durch. 
Interessierte aus der ganzen Schweiz tauschten sich zum 
Thema «Aktuelle Lernformen und kreative Gemeinschaften» 
mit Impulsreferaten von Natalia Ardila Mantilla (HMT Köln), 
Malcolm Braff und Nik Bärtsch aus.

Galakonzert der KMB 
26. Januar 2019

Jedes Jahr im Januar lädt das Jugendblasorchester KMB 
zusammen mit den Tambouren zu einem festlichen 
Galakonzert ein. Das Motto des Konzerts im Hotel National 
lautete im 2019 «Slam'n'Harmony».

Tag der offenen Tür Kramgasse
24. März 2019

Es ist einer der wichtigsten Anlässe am Konsibern. 
Dutzende von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen nutzen die Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die 
am Konsibern unterrichtet werden, selbst auszuprobieren 
und sich mit den Fachlehrkräften zu beraten.

Halbsieben – Die Konzertreihe der 
Lehrpersonen von Konsibern 
26. April

Sechsmal im Jahr, immer freitags um halbsieben präsentie-
ren sich Lehrkräfte der Musikschule von ihrer künstlerischen 
Seite. Es beteiligten sich u.a.: Bettina Keller, Gerhard Müller, 
Fernando Viani, Stefan Tarara, Anna Spina und Alexandre 
Foster (Foto v.l.).

Tag der Musik
15. Juni 

Am Grossanlass in der Arena im Kursaal beteiligten sich 
800 Kinder und Jugendliche, darunter 35 Jeki-Singklassen, 
das Jugendblasorchester KMB sowie acht verschiedene 
Ensembles der Musikschule.

Big Band Festival im PROGR Bern
30. Juni 

An diesem «Come together» jugendlicher Big Bands aus 
dem Kanton Bern wirkte auch die Junior Big Band von 
Konsibern mit.

1001 Nacht 
18. August 

Zum Abschluss der Tournee, die dieses Jahr an zwei 
Festivals am Comersee führte, gastierte das Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern im Yehudi Menu-
hin Forum in Bern. Solist im Cellokonzert von Camille 
Saint-Saëns war mit Julian Stiefel ein Musiker aus den 
Reihen des JSO.

Just Strings! 
24. August 2019

Am sommerlichen Streicherfest wirkten 230 Schüler*innen 
sowie sämtliche Streicherlehrpersonen von Konsibern mit. 
Krönung des Anlasses bildeten die «Irish Fireworks» im 
Grossen Saal der Musikschule.

Adventskonzert Bern West 
08. Dezember 2019

Am traditionellen Adventskonzert, das dieses Jahr in der St. 
Antoniuskirche in Bümpliz stattfand, stehen die Kinder- und 
Jugendchöre des Konsibern im Mittelpunkt. Zur Tradition 
gehört auch das Mitsingen des Publikums im Schlusslied.
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Reto Inäbnit 
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Verantwortliche Kommunikation und 
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Stv. Leitung Administration, 
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2019 unterrichteten am Konsibern 
145 Lehrpersonen. Nachfolgend 
die neuen Lehrpersonen mit einem 
unbefristeten Vertrag.

Emanuel 
Andriescu  
Klarinette

André 
Mastronardi 
Recording, Producing

Ich komme aus einer Musikerfamilie 
in Rumänien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Freude haben und in jeder 
Lektion eine neue Stufe erreichen. 

In meiner Freizeit reise ich gerne. Am 
schönsten ist es, reisen und musizieren zu 
verbinden. Zudem bin ich ein leidenschaft-
licher Koch. 

Ich komme aus Bern.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, 
auf die Interessen der Schüler*innen 
individuell einzugehen und jeden in 
seiner Persönlichkeit ernst zu nehmen.

Daneben bin ich Schlagzeuger und ich 
betreibe ein Musikstudio. Zudem bin ich 
kürzlich Vater eines Sohnes geworden.

Barbara Berger 
Jodeln

Marc Bonastre 
Oboe

Richard Helm 
Gesang klassisch und 
Singklassen 

Ich komme aus der Schweiz.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, dass 
sich meine Schüler*innen liebevoll auf ihre 
eigene Stimme einlassen können und die 
musikalische Gestaltung aus dem Herzen 
geschieht. 

Nebst dem Unterrichten mache ich 
Waldspaziergänge und Yoga, ich kompo-
niere Stücke, gebe Konzerte und bin für 
meine Kinder da.

Ich komme aus Tàrrega in Katalonien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Spass am Lernen haben und 
mit Leidenschaft eine gute Spielbasis 
erarbeiten, technische Probleme lösen 
sowie Musikalität und Klang entwickeln.

Ausser Musik und Oboenrohre machen, 
mag ich Töff fahren, Schach spielen, tanzen 
und auf der Aare «böötlä» mit Freunden.

Ich komme aus Österreich, genauer aus 
Ybbsitz, im Herzen des Mostviertels.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass 
meine Schüler*innen Spass und Freude an 
der Musik haben, sich weiterentwickeln und 
die eigenen Fortschritte wahrnehmen.

Sollte einmal mal Zeit übrigbleiben, 
schwimme ich gern oder ich geniesse 
Wanderungen in den Schweizer Bergen.

Jan Kubis  
Akkordeon

Elia Marcionetti 
Klavier

Natalia Movchan 
Klavier

Ich komme aus der Slowakei.

Beim Unterrichten ist mir eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung zwischen 
mir und meinen Schüler*innen wichtig.

Daneben interessiere ich mich für Literatur 
und Theater. Ich bin auch gerne in der 
Natur, ob zu Fuss oder mit dem Velo.

Ich komme aus dem Tessin, wohne aber 
seit Jahren in Basel.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, meine 
Schüler*innen für verschiedene Musikstile 
zu begeistern. Grossen Wert lege ich auf 
die Improvisation, denn sie bewahrt die 
Freiheit, mit den Tönen zu spielen.

Daneben mag ich Kino, Literatur, Video-
spiele, Yoga und Motorradfahren.

Ich komme aus einer Lehrerfamilie aus 
Lemberg/Ukraine.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, Liebe, 
Begeisterung und Interesse für die Musik 
zu wecken.

Die Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie und Freunden sowie mit 
Lesen und Reisen.

Valentina 
Strucelj 
Klarinette

Joanna Wicherek 
Klavier

Muriel Zeiter  
Klavier

Ich komme aus einem wunderschönen 
Land mit Bergen und Meer: Slowenien

Beim Unterrichten ist mir wichtig dass 
Schüler*innen liebevoll mit ihren Instru-
menten umgehen, Spass am Spielen haben 
und durch regelmässiges Üben ihr Spiel 
ständig verbessern 

Daneben koche ich gerne, ich liebe 
Spaziergänge in der Natur, lese Bücher und 
entdecke auf Reisen Länder und Kulturen.

Ich komme aus Polen.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, den 
Schüler*innen «Werkzeuge» zu geben, die 
es ihnen erlauben, selbständig Musik zu 
kreieren und zu geniessen

Daneben liebe ich Katzen, Ski, Reisen und 
gutes Essen.

Ich komme aus dem Walliser Dorf Fiesch 
in der magischen Aletsch-Arena.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, die 
Musikwelt meiner Schüler*innen kennen-
zulernen und ihnen meine Musikwelt zu 
öffnen, um gemeinsam Neues zu entde-
cken und Eigenes weiterzuentwickeln.

Musik ist mein Leben. Als Walliserin bin ich 
«sportlich» aufgewachsen. Bewegung, sei 
es im Sport oder in der Musik, gibt mir ein 
Gefühl von Kraft, Glück und Freude.

Rechnung/Bilanz 2019

Rechnung 2019 ER 2019 ER 2018

EINNAHMEN
Schulgelder 4'710'412.24 4'504'931.00
Übrige Erträge 247'235.99 216'439.00
Beiträge von Dritten 
und  Fundraising

424'402.63 367'782.04

► Total Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04

AUSGABEN   
Personalaufwand Lehrkräfte 
und Leitung

9'244'615.01 8'956'519.26

Personalaufwand Verwaltung 839'906.15 820'590.15
Projektaufwand 47'985.44 58'912.86
Raumaufwand 652'947.65 632'894.50
Unterhalt und Betrieb 156'220.09 141'944.67
Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit

280'803.88 240'988.05

► Total Ausgaben 11'222'478.22 10'851'849.49
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► Ausgaben 11’222’478.22 10'851'849.49
Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

FINANZIERUNG   
Gemeinde Bern 3'289'869.55 3'180'487.25
Übrige Gemeinden 319'995.00 333'243.10
Kanton Bern 2'314'958.60 2'234'742.15
Total Finanzierung 5'924'823.15 5'748'472.50

Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Bilanz per 31.12.19 31.12.19 31.12.18

AKTIVEN
Kasse, Post, Bank 1'206'436.67 1'035'995.81
Forderungen 579'069.75 472'646.90
Transitorische Aktiven 450'586.47 279'206.01
Mobilien / Instrumente 1.00 1.00

Total Aktiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Verbindlichkeiten 272'304.70 64'764.93
Vorauszahlungen 419'361.10 403'642.55
Transitorische Passiven 220'793.01 195'313.52
Rückstellungen 500'148.10 385'037.53
Stiftungskapital 210'000.00 210'000.00
Freie Reserven 500'000.00 500'000.00
Gewinnvortrag 29'091.19 43'316.14
Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Total Passiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Veranstal tungen
Am Konsibern fanden rund 250 Veranstaltungen statt. 50 realisierten 
auswärtige Veranstalter. Die übrigen setzten sich aus Musizierstunden, 
Konzerte und Symposien zusammen.

Symposium PopRockJazz-Pädagogik 
19. Januar 2019

Bereits zum zweiten Mal führte Konsibern in Zusammen-
arbeit mit dem Verband Bernischer Musikschulen ein 
Symposium zur PopRockJazz-Pädagogik durch. 
Interessierte aus der ganzen Schweiz tauschten sich zum 
Thema «Aktuelle Lernformen und kreative Gemeinschaften» 
mit Impulsreferaten von Natalia Ardila Mantilla (HMT Köln), 
Malcolm Braff und Nik Bärtsch aus.

Galakonzert der KMB 
26. Januar 2019

Jedes Jahr im Januar lädt das Jugendblasorchester KMB 
zusammen mit den Tambouren zu einem festlichen 
Galakonzert ein. Das Motto des Konzerts im Hotel National 
lautete im 2019 «Slam'n'Harmony».

Tag der offenen Tür Kramgasse
24. März 2019

Es ist einer der wichtigsten Anlässe am Konsibern. 
Dutzende von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen nutzen die Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die 
am Konsibern unterrichtet werden, selbst auszuprobieren 
und sich mit den Fachlehrkräften zu beraten.

Halbsieben – Die Konzertreihe der 
Lehrpersonen von Konsibern 
26. April

Sechsmal im Jahr, immer freitags um halbsieben präsentie-
ren sich Lehrkräfte der Musikschule von ihrer künstlerischen 
Seite. Es beteiligten sich u.a.: Bettina Keller, Gerhard Müller, 
Fernando Viani, Stefan Tarara, Anna Spina und Alexandre 
Foster (Foto v.l.).

Tag der Musik
15. Juni 

Am Grossanlass in der Arena im Kursaal beteiligten sich 
800 Kinder und Jugendliche, darunter 35 Jeki-Singklassen, 
das Jugendblasorchester KMB sowie acht verschiedene 
Ensembles der Musikschule.

Big Band Festival im PROGR Bern
30. Juni 

An diesem «Come together» jugendlicher Big Bands aus 
dem Kanton Bern wirkte auch die Junior Big Band von 
Konsibern mit.

1001 Nacht 
18. August 

Zum Abschluss der Tournee, die dieses Jahr an zwei 
Festivals am Comersee führte, gastierte das Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern im Yehudi Menu-
hin Forum in Bern. Solist im Cellokonzert von Camille 
Saint-Saëns war mit Julian Stiefel ein Musiker aus den 
Reihen des JSO.

Just Strings! 
24. August 2019

Am sommerlichen Streicherfest wirkten 230 Schüler*innen 
sowie sämtliche Streicherlehrpersonen von Konsibern mit. 
Krönung des Anlasses bildeten die «Irish Fireworks» im 
Grossen Saal der Musikschule.

Adventskonzert Bern West 
08. Dezember 2019

Am traditionellen Adventskonzert, das dieses Jahr in der St. 
Antoniuskirche in Bümpliz stattfand, stehen die Kinder- und 
Jugendchöre des Konsibern im Mittelpunkt. Zur Tradition 
gehört auch das Mitsingen des Publikums im Schlusslied.
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Jeki-Kleingruppenunterricht

Saara Vainio 
(ab 01.08.2019) 70%
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bildung, Kinder- und Jugendsingen, 
musikalische Früherziehung, Erwachsenen-
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Leitung Administration
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Infrastruktur und Hausdienst 
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assistenz
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Sinfonie Orchester Konservatorium Bern

Marie-Josèphe Robins 85%
Stv. Leitung Administration, 
Schulverwaltung (Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Pensen), 
Stipendien, Schulsekretariat

Jacqueline Schumacher 80%
Personalwesen (Gehälter, Sozial-
versicherungen), Debitoren, Mahnwesen, 
Zahlungsverkehr

Therese Zaugg 70% 
Administration und Infothek, 
Administration Erwachsenenbildung

Silja Neuhaus 50%
Administration und Infothek, 
Mietinstrumente

Andrea Hunziker 
(ab 01.10.2019) 40%
Administration und Infothek

Graziella Gfeller 30%
Infothek

Hausdienst
Jürg Mosimann 70%

Richard Scholer 80%

2019 unterrichteten am Konsibern 
145 Lehrpersonen. Nachfolgend 
die neuen Lehrpersonen mit einem 
unbefristeten Vertrag.

Emanuel 
Andriescu  
Klarinette

André 
Mastronardi 
Recording, Producing

Ich komme aus einer Musikerfamilie 
in Rumänien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Freude haben und in jeder 
Lektion eine neue Stufe erreichen. 

In meiner Freizeit reise ich gerne. Am 
schönsten ist es, reisen und musizieren zu 
verbinden. Zudem bin ich ein leidenschaft-
licher Koch. 

Ich komme aus Bern.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, 
auf die Interessen der Schüler*innen 
individuell einzugehen und jeden in 
seiner Persönlichkeit ernst zu nehmen.

Daneben bin ich Schlagzeuger und ich 
betreibe ein Musikstudio. Zudem bin ich 
kürzlich Vater eines Sohnes geworden.

Barbara Berger 
Jodeln

Marc Bonastre 
Oboe

Richard Helm 
Gesang klassisch und 
Singklassen 

Ich komme aus der Schweiz.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, dass 
sich meine Schüler*innen liebevoll auf ihre 
eigene Stimme einlassen können und die 
musikalische Gestaltung aus dem Herzen 
geschieht. 

Nebst dem Unterrichten mache ich 
Waldspaziergänge und Yoga, ich kompo-
niere Stücke, gebe Konzerte und bin für 
meine Kinder da.

Ich komme aus Tàrrega in Katalonien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Spass am Lernen haben und 
mit Leidenschaft eine gute Spielbasis 
erarbeiten, technische Probleme lösen 
sowie Musikalität und Klang entwickeln.

Ausser Musik und Oboenrohre machen, 
mag ich Töff fahren, Schach spielen, tanzen 
und auf der Aare «böötlä» mit Freunden.

Ich komme aus Österreich, genauer aus 
Ybbsitz, im Herzen des Mostviertels.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass 
meine Schüler*innen Spass und Freude an 
der Musik haben, sich weiterentwickeln und 
die eigenen Fortschritte wahrnehmen.

Sollte einmal mal Zeit übrigbleiben, 
schwimme ich gern oder ich geniesse 
Wanderungen in den Schweizer Bergen.

Jan Kubis  
Akkordeon

Elia Marcionetti 
Klavier

Natalia Movchan 
Klavier

Ich komme aus der Slowakei.

Beim Unterrichten ist mir eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung zwischen 
mir und meinen Schüler*innen wichtig.

Daneben interessiere ich mich für Literatur 
und Theater. Ich bin auch gerne in der 
Natur, ob zu Fuss oder mit dem Velo.

Ich komme aus dem Tessin, wohne aber 
seit Jahren in Basel.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, meine 
Schüler*innen für verschiedene Musikstile 
zu begeistern. Grossen Wert lege ich auf 
die Improvisation, denn sie bewahrt die 
Freiheit, mit den Tönen zu spielen.

Daneben mag ich Kino, Literatur, Video-
spiele, Yoga und Motorradfahren.

Ich komme aus einer Lehrerfamilie aus 
Lemberg/Ukraine.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, Liebe, 
Begeisterung und Interesse für die Musik 
zu wecken.

Die Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie und Freunden sowie mit 
Lesen und Reisen.

Valentina 
Strucelj 
Klarinette

Joanna Wicherek 
Klavier

Muriel Zeiter  
Klavier

Ich komme aus einem wunderschönen 
Land mit Bergen und Meer: Slowenien

Beim Unterrichten ist mir wichtig dass 
Schüler*innen liebevoll mit ihren Instru-
menten umgehen, Spass am Spielen haben 
und durch regelmässiges Üben ihr Spiel 
ständig verbessern 

Daneben koche ich gerne, ich liebe 
Spaziergänge in der Natur, lese Bücher und 
entdecke auf Reisen Länder und Kulturen.

Ich komme aus Polen.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, den 
Schüler*innen «Werkzeuge» zu geben, die 
es ihnen erlauben, selbständig Musik zu 
kreieren und zu geniessen

Daneben liebe ich Katzen, Ski, Reisen und 
gutes Essen.

Ich komme aus dem Walliser Dorf Fiesch 
in der magischen Aletsch-Arena.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, die 
Musikwelt meiner Schüler*innen kennen-
zulernen und ihnen meine Musikwelt zu 
öffnen, um gemeinsam Neues zu entde-
cken und Eigenes weiterzuentwickeln.

Musik ist mein Leben. Als Walliserin bin ich 
«sportlich» aufgewachsen. Bewegung, sei 
es im Sport oder in der Musik, gibt mir ein 
Gefühl von Kraft, Glück und Freude.

Rechnung/Bilanz 2019

Rechnung 2019 ER 2019 ER 2018

EINNAHMEN
Schulgelder 4'710'412.24 4'504'931.00
Übrige Erträge 247'235.99 216'439.00
Beiträge von Dritten 
und  Fundraising

424'402.63 367'782.04

► Total Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04

AUSGABEN   
Personalaufwand Lehrkräfte 
und Leitung

9'244'615.01 8'956'519.26

Personalaufwand Verwaltung 839'906.15 820'590.15
Projektaufwand 47'985.44 58'912.86
Raumaufwand 652'947.65 632'894.50
Unterhalt und Betrieb 156'220.09 141'944.67
Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit

280'803.88 240'988.05

► Total Ausgaben 11'222'478.22 10'851'849.49

ZUSAMMENZUG

  

► Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04
► Ausgaben 11’222’478.22 10'851'849.49
Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

FINANZIERUNG   
Gemeinde Bern 3'289'869.55 3'180'487.25
Übrige Gemeinden 319'995.00 333'243.10
Kanton Bern 2'314'958.60 2'234'742.15
Total Finanzierung 5'924'823.15 5'748'472.50

Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Bilanz per 31.12.19 31.12.19 31.12.18

AKTIVEN
Kasse, Post, Bank 1'206'436.67 1'035'995.81
Forderungen 579'069.75 472'646.90
Transitorische Aktiven 450'586.47 279'206.01
Mobilien / Instrumente 1.00 1.00

Total Aktiven 2'236'093.89 1'787'849.72

PASSIVEN
 

Verbindlichkeiten 272'304.70 64'764.93
Vorauszahlungen 419'361.10 403'642.55
Transitorische Passiven 220'793.01 195'313.52
Rückstellungen 500'148.10 385'037.53
Stiftungskapital 210'000.00 210'000.00
Freie Reserven 500'000.00 500'000.00
Gewinnvortrag 29'091.19 43'316.14
Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Total Passiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Veranstal tungen
Am Konsibern fanden rund 250 Veranstaltungen statt. 50 realisierten 
auswärtige Veranstalter. Die übrigen setzten sich aus Musizierstunden, 
Konzerte und Symposien zusammen.

Symposium PopRockJazz-Pädagogik 
19. Januar 2019

Bereits zum zweiten Mal führte Konsibern in Zusammen-
arbeit mit dem Verband Bernischer Musikschulen ein 
Symposium zur PopRockJazz-Pädagogik durch. 
Interessierte aus der ganzen Schweiz tauschten sich zum 
Thema «Aktuelle Lernformen und kreative Gemeinschaften» 
mit Impulsreferaten von Natalia Ardila Mantilla (HMT Köln), 
Malcolm Braff und Nik Bärtsch aus.

Galakonzert der KMB 
26. Januar 2019

Jedes Jahr im Januar lädt das Jugendblasorchester KMB 
zusammen mit den Tambouren zu einem festlichen 
Galakonzert ein. Das Motto des Konzerts im Hotel National 
lautete im 2019 «Slam'n'Harmony».

Tag der offenen Tür Kramgasse
24. März 2019

Es ist einer der wichtigsten Anlässe am Konsibern. 
Dutzende von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen nutzen die Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die 
am Konsibern unterrichtet werden, selbst auszuprobieren 
und sich mit den Fachlehrkräften zu beraten.

Halbsieben – Die Konzertreihe der 
Lehrpersonen von Konsibern 
26. April

Sechsmal im Jahr, immer freitags um halbsieben präsentie-
ren sich Lehrkräfte der Musikschule von ihrer künstlerischen 
Seite. Es beteiligten sich u.a.: Bettina Keller, Gerhard Müller, 
Fernando Viani, Stefan Tarara, Anna Spina und Alexandre 
Foster (Foto v.l.).

Tag der Musik
15. Juni 

Am Grossanlass in der Arena im Kursaal beteiligten sich 
800 Kinder und Jugendliche, darunter 35 Jeki-Singklassen, 
das Jugendblasorchester KMB sowie acht verschiedene 
Ensembles der Musikschule.

Big Band Festival im PROGR Bern
30. Juni 

An diesem «Come together» jugendlicher Big Bands aus 
dem Kanton Bern wirkte auch die Junior Big Band von 
Konsibern mit.

1001 Nacht 
18. August 

Zum Abschluss der Tournee, die dieses Jahr an zwei 
Festivals am Comersee führte, gastierte das Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern im Yehudi Menu-
hin Forum in Bern. Solist im Cellokonzert von Camille 
Saint-Saëns war mit Julian Stiefel ein Musiker aus den 
Reihen des JSO.

Just Strings! 
24. August 2019

Am sommerlichen Streicherfest wirkten 230 Schüler*innen 
sowie sämtliche Streicherlehrpersonen von Konsibern mit. 
Krönung des Anlasses bildeten die «Irish Fireworks» im 
Grossen Saal der Musikschule.

Adventskonzert Bern West 
08. Dezember 2019

Am traditionellen Adventskonzert, das dieses Jahr in der St. 
Antoniuskirche in Bümpliz stattfand, stehen die Kinder- und 
Jugendchöre des Konsibern im Mittelpunkt. Zur Tradition 
gehört auch das Mitsingen des Publikums im Schlusslied.

Team
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Veronica Schaller
Präsidentin

Martin Tschirren
Vizepräsident 
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Vertreterin der Stadt Bern
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Musikschulleitung
Gerhard Müller 100%
Direktor, Gesamtleitung
Leitung Fachbereiche Streichinstrumente 
und Alte Musik

Victor Wanderley 80%
Stellvertretender Direktor
Leitung Fachbereiche Perkussions-, 
Saiten- und Blasinstrumente, Abteilung 
PopRockJazz, Volks- und Weltmusik,
Standortleitung Bern West

Marcin Grochowina 70%
Leitung Fachbereiche Tasten- und 
Knopfi nstrumente, Musiktheorie, 
Weiterbildungen, Lehrer*innenkonzerte, 
Förderprogramme

Erika Aeschlimann 
(bis 31.01.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und 
Stimmbildung, Chöre, Musik von 
Anfang an, Erwachsenenbildung, 
Jeki-Kleingruppenunterricht

Saara Vainio 
(ab 01.08.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und Stimm-
bildung, Kinder- und Jugendsingen, 
musikalische Früherziehung, Erwachsenen-
bildung, Jeki-Kleingruppenunterricht

Reto Inäbnit 
90%, ab 01.08.2019 80%
Leitung Administration
Personal-, Finanz- und Rechnungswesen, 
Schuladministration, Informatik
Infrastruktur und Hausdienst 

Stabstellen, Administration
Annelise Alder 60%
Verantwortliche Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit, Direktionsassistenz

Dominique Tinguely 10%
Qualitätsmanagement, Direktions-
assistenz

Cornelia Wirz 20% 
Direktionsassistenz, Management Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern

Marie-Josèphe Robins 85%
Stv. Leitung Administration, 
Schulverwaltung (Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Pensen), 
Stipendien, Schulsekretariat

Jacqueline Schumacher 80%
Personalwesen (Gehälter, Sozial-
versicherungen), Debitoren, Mahnwesen, 
Zahlungsverkehr

Therese Zaugg 70% 
Administration und Infothek, 
Administration Erwachsenenbildung

Silja Neuhaus 50%
Administration und Infothek, 
Mietinstrumente

Andrea Hunziker 
(ab 01.10.2019) 40%
Administration und Infothek

Graziella Gfeller 30%
Infothek

Hausdienst
Jürg Mosimann 70%

Richard Scholer 80%

2019 unterrichteten am Konsibern 
145 Lehrpersonen. Nachfolgend 
die neuen Lehrpersonen mit einem 
unbefristeten Vertrag.

Emanuel 
Andriescu  
Klarinette

André 
Mastronardi 
Recording, Producing

Ich komme aus einer Musikerfamilie 
in Rumänien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Freude haben und in jeder 
Lektion eine neue Stufe erreichen. 

In meiner Freizeit reise ich gerne. Am 
schönsten ist es, reisen und musizieren zu 
verbinden. Zudem bin ich ein leidenschaft-
licher Koch. 

Ich komme aus Bern.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, 
auf die Interessen der Schüler*innen 
individuell einzugehen und jeden in 
seiner Persönlichkeit ernst zu nehmen.

Daneben bin ich Schlagzeuger und ich 
betreibe ein Musikstudio. Zudem bin ich 
kürzlich Vater eines Sohnes geworden.

Barbara Berger 
Jodeln

Marc Bonastre 
Oboe

Richard Helm 
Gesang klassisch und 
Singklassen 

Ich komme aus der Schweiz.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, dass 
sich meine Schüler*innen liebevoll auf ihre 
eigene Stimme einlassen können und die 
musikalische Gestaltung aus dem Herzen 
geschieht. 

Nebst dem Unterrichten mache ich 
Waldspaziergänge und Yoga, ich kompo-
niere Stücke, gebe Konzerte und bin für 
meine Kinder da.

Ich komme aus Tàrrega in Katalonien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Spass am Lernen haben und 
mit Leidenschaft eine gute Spielbasis 
erarbeiten, technische Probleme lösen 
sowie Musikalität und Klang entwickeln.

Ausser Musik und Oboenrohre machen, 
mag ich Töff fahren, Schach spielen, tanzen 
und auf der Aare «böötlä» mit Freunden.

Ich komme aus Österreich, genauer aus 
Ybbsitz, im Herzen des Mostviertels.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass 
meine Schüler*innen Spass und Freude an 
der Musik haben, sich weiterentwickeln und 
die eigenen Fortschritte wahrnehmen.

Sollte einmal mal Zeit übrigbleiben, 
schwimme ich gern oder ich geniesse 
Wanderungen in den Schweizer Bergen.

Jan Kubis  
Akkordeon

Elia Marcionetti 
Klavier

Natalia Movchan 
Klavier

Ich komme aus der Slowakei.

Beim Unterrichten ist mir eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung zwischen 
mir und meinen Schüler*innen wichtig.

Daneben interessiere ich mich für Literatur 
und Theater. Ich bin auch gerne in der 
Natur, ob zu Fuss oder mit dem Velo.

Ich komme aus dem Tessin, wohne aber 
seit Jahren in Basel.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, meine 
Schüler*innen für verschiedene Musikstile 
zu begeistern. Grossen Wert lege ich auf 
die Improvisation, denn sie bewahrt die 
Freiheit, mit den Tönen zu spielen.

Daneben mag ich Kino, Literatur, Video-
spiele, Yoga und Motorradfahren.

Ich komme aus einer Lehrerfamilie aus 
Lemberg/Ukraine.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, Liebe, 
Begeisterung und Interesse für die Musik 
zu wecken.

Die Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie und Freunden sowie mit 
Lesen und Reisen.

Valentina 
Strucelj 
Klarinette

Joanna Wicherek 
Klavier

Muriel Zeiter  
Klavier

Ich komme aus einem wunderschönen 
Land mit Bergen und Meer: Slowenien

Beim Unterrichten ist mir wichtig dass 
Schüler*innen liebevoll mit ihren Instru-
menten umgehen, Spass am Spielen haben 
und durch regelmässiges Üben ihr Spiel 
ständig verbessern 

Daneben koche ich gerne, ich liebe 
Spaziergänge in der Natur, lese Bücher und 
entdecke auf Reisen Länder und Kulturen.

Ich komme aus Polen.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, den 
Schüler*innen «Werkzeuge» zu geben, die 
es ihnen erlauben, selbständig Musik zu 
kreieren und zu geniessen

Daneben liebe ich Katzen, Ski, Reisen und 
gutes Essen.

Ich komme aus dem Walliser Dorf Fiesch 
in der magischen Aletsch-Arena.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, die 
Musikwelt meiner Schüler*innen kennen-
zulernen und ihnen meine Musikwelt zu 
öffnen, um gemeinsam Neues zu entde-
cken und Eigenes weiterzuentwickeln.

Musik ist mein Leben. Als Walliserin bin ich 
«sportlich» aufgewachsen. Bewegung, sei 
es im Sport oder in der Musik, gibt mir ein 
Gefühl von Kraft, Glück und Freude.

Rechnung/Bilanz 2019

Rechnung 2019 ER 2019 ER 2018

EINNAHMEN
Schulgelder 4'710'412.24 4'504'931.00
Übrige Erträge 247'235.99 216'439.00
Beiträge von Dritten 
und  Fundraising

424'402.63 367'782.04

► Total Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04

AUSGABEN   
Personalaufwand Lehrkräfte 
und Leitung

9'244'615.01 8'956'519.26

Personalaufwand Verwaltung 839'906.15 820'590.15
Projektaufwand 47'985.44 58'912.86
Raumaufwand 652'947.65 632'894.50
Unterhalt und Betrieb 156'220.09 141'944.67
Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit

280'803.88 240'988.05

► Total Ausgaben 11'222'478.22 10'851'849.49

ZUSAMMENZUG

  

► Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04
► Ausgaben 11’222’478.22 10'851'849.49
Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

FINANZIERUNG   
Gemeinde Bern 3'289'869.55 3'180'487.25
Übrige Gemeinden 319'995.00 333'243.10
Kanton Bern 2'314'958.60 2'234'742.15
Total Finanzierung 5'924'823.15 5'748'472.50

Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Bilanz per 31.12.19 31.12.19 31.12.18

AKTIVEN
Kasse, Post, Bank 1'206'436.67 1'035'995.81
Forderungen 579'069.75 472'646.90
Transitorische Aktiven 450'586.47 279'206.01
Mobilien / Instrumente 1.00 1.00

Total Aktiven 2'236'093.89 1'787'849.72

PASSIVEN
 

Verbindlichkeiten 272'304.70 64'764.93
Vorauszahlungen 419'361.10 403'642.55
Transitorische Passiven 220'793.01 195'313.52
Rückstellungen 500'148.10 385'037.53
Stiftungskapital 210'000.00 210'000.00
Freie Reserven 500'000.00 500'000.00
Gewinnvortrag 29'091.19 43'316.14
Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Total Passiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Veranstal tungen
Am Konsibern fanden rund 250 Veranstaltungen statt. 50 realisierten 
auswärtige Veranstalter. Die übrigen setzten sich aus Musizierstunden, 
Konzerte und Symposien zusammen.

Symposium PopRockJazz-Pädagogik 
19. Januar 2019

Bereits zum zweiten Mal führte Konsibern in Zusammen-
arbeit mit dem Verband Bernischer Musikschulen ein 
Symposium zur PopRockJazz-Pädagogik durch. 
Interessierte aus der ganzen Schweiz tauschten sich zum 
Thema «Aktuelle Lernformen und kreative Gemeinschaften» 
mit Impulsreferaten von Natalia Ardila Mantilla (HMT Köln), 
Malcolm Braff und Nik Bärtsch aus.

Galakonzert der KMB 
26. Januar 2019

Jedes Jahr im Januar lädt das Jugendblasorchester KMB 
zusammen mit den Tambouren zu einem festlichen 
Galakonzert ein. Das Motto des Konzerts im Hotel National 
lautete im 2019 «Slam'n'Harmony».

Tag der offenen Tür Kramgasse
24. März 2019

Es ist einer der wichtigsten Anlässe am Konsibern. 
Dutzende von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen nutzen die Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die 
am Konsibern unterrichtet werden, selbst auszuprobieren 
und sich mit den Fachlehrkräften zu beraten.

Halbsieben – Die Konzertreihe der 
Lehrpersonen von Konsibern 
26. April

Sechsmal im Jahr, immer freitags um halbsieben präsentie-
ren sich Lehrkräfte der Musikschule von ihrer künstlerischen 
Seite. Es beteiligten sich u.a.: Bettina Keller, Gerhard Müller, 
Fernando Viani, Stefan Tarara, Anna Spina und Alexandre 
Foster (Foto v.l.).

Tag der Musik
15. Juni 

Am Grossanlass in der Arena im Kursaal beteiligten sich 
800 Kinder und Jugendliche, darunter 35 Jeki-Singklassen, 
das Jugendblasorchester KMB sowie acht verschiedene 
Ensembles der Musikschule.

Big Band Festival im PROGR Bern
30. Juni 

An diesem «Come together» jugendlicher Big Bands aus 
dem Kanton Bern wirkte auch die Junior Big Band von 
Konsibern mit.

1001 Nacht 
18. August 

Zum Abschluss der Tournee, die dieses Jahr an zwei 
Festivals am Comersee führte, gastierte das Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern im Yehudi Menu-
hin Forum in Bern. Solist im Cellokonzert von Camille 
Saint-Saëns war mit Julian Stiefel ein Musiker aus den 
Reihen des JSO.

Just Strings! 
24. August 2019

Am sommerlichen Streicherfest wirkten 230 Schüler*innen 
sowie sämtliche Streicherlehrpersonen von Konsibern mit. 
Krönung des Anlasses bildeten die «Irish Fireworks» im 
Grossen Saal der Musikschule.

Adventskonzert Bern West 
08. Dezember 2019

Am traditionellen Adventskonzert, das dieses Jahr in der St. 
Antoniuskirche in Bümpliz stattfand, stehen die Kinder- und 
Jugendchöre des Konsibern im Mittelpunkt. Zur Tradition 
gehört auch das Mitsingen des Publikums im Schlusslied.
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Musikschulleitung
Gerhard Müller 100%
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und Alte Musik

Victor Wanderley 80%
Stellvertretender Direktor
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Leitung Fachbereiche Gesang und 
Stimmbildung, Chöre, Musik von 
Anfang an, Erwachsenenbildung, 
Jeki-Kleingruppenunterricht

Saara Vainio 
(ab 01.08.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und Stimm-
bildung, Kinder- und Jugendsingen, 
musikalische Früherziehung, Erwachsenen-
bildung, Jeki-Kleingruppenunterricht

Reto Inäbnit 
90%, ab 01.08.2019 80%
Leitung Administration
Personal-, Finanz- und Rechnungswesen, 
Schuladministration, Informatik
Infrastruktur und Hausdienst 
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Annelise Alder 60%
Verantwortliche Kommunikation und 
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Dominique Tinguely 10%
Qualitätsmanagement, Direktions-
assistenz

Cornelia Wirz 20% 
Direktionsassistenz, Management Jugend 
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Marie-Josèphe Robins 85%
Stv. Leitung Administration, 
Schulverwaltung (Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Pensen), 
Stipendien, Schulsekretariat

Jacqueline Schumacher 80%
Personalwesen (Gehälter, Sozial-
versicherungen), Debitoren, Mahnwesen, 
Zahlungsverkehr

Therese Zaugg 70% 
Administration und Infothek, 
Administration Erwachsenenbildung

Silja Neuhaus 50%
Administration und Infothek, 
Mietinstrumente

Andrea Hunziker 
(ab 01.10.2019) 40%
Administration und Infothek

Graziella Gfeller 30%
Infothek

Hausdienst
Jürg Mosimann 70%

Richard Scholer 80%

2019 unterrichteten am Konsibern 
145 Lehrpersonen. Nachfolgend 
die neuen Lehrpersonen mit einem 
unbefristeten Vertrag.

Emanuel 
Andriescu  
Klarinette

André 
Mastronardi 
Recording, Producing

Ich komme aus einer Musikerfamilie 
in Rumänien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Freude haben und in jeder 
Lektion eine neue Stufe erreichen. 

In meiner Freizeit reise ich gerne. Am 
schönsten ist es, reisen und musizieren zu 
verbinden. Zudem bin ich ein leidenschaft-
licher Koch. 

Ich komme aus Bern.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, 
auf die Interessen der Schüler*innen 
individuell einzugehen und jeden in 
seiner Persönlichkeit ernst zu nehmen.

Daneben bin ich Schlagzeuger und ich 
betreibe ein Musikstudio. Zudem bin ich 
kürzlich Vater eines Sohnes geworden.

Barbara Berger 
Jodeln

Marc Bonastre 
Oboe

Richard Helm 
Gesang klassisch und 
Singklassen 

Ich komme aus der Schweiz.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, dass 
sich meine Schüler*innen liebevoll auf ihre 
eigene Stimme einlassen können und die 
musikalische Gestaltung aus dem Herzen 
geschieht. 

Nebst dem Unterrichten mache ich 
Waldspaziergänge und Yoga, ich kompo-
niere Stücke, gebe Konzerte und bin für 
meine Kinder da.

Ich komme aus Tàrrega in Katalonien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Spass am Lernen haben und 
mit Leidenschaft eine gute Spielbasis 
erarbeiten, technische Probleme lösen 
sowie Musikalität und Klang entwickeln.

Ausser Musik und Oboenrohre machen, 
mag ich Töff fahren, Schach spielen, tanzen 
und auf der Aare «böötlä» mit Freunden.

Ich komme aus Österreich, genauer aus 
Ybbsitz, im Herzen des Mostviertels.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass 
meine Schüler*innen Spass und Freude an 
der Musik haben, sich weiterentwickeln und 
die eigenen Fortschritte wahrnehmen.

Sollte einmal mal Zeit übrigbleiben, 
schwimme ich gern oder ich geniesse 
Wanderungen in den Schweizer Bergen.

Jan Kubis  
Akkordeon

Elia Marcionetti 
Klavier

Natalia Movchan 
Klavier

Ich komme aus der Slowakei.

Beim Unterrichten ist mir eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung zwischen 
mir und meinen Schüler*innen wichtig.

Daneben interessiere ich mich für Literatur 
und Theater. Ich bin auch gerne in der 
Natur, ob zu Fuss oder mit dem Velo.

Ich komme aus dem Tessin, wohne aber 
seit Jahren in Basel.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, meine 
Schüler*innen für verschiedene Musikstile 
zu begeistern. Grossen Wert lege ich auf 
die Improvisation, denn sie bewahrt die 
Freiheit, mit den Tönen zu spielen.

Daneben mag ich Kino, Literatur, Video-
spiele, Yoga und Motorradfahren.

Ich komme aus einer Lehrerfamilie aus 
Lemberg/Ukraine.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, Liebe, 
Begeisterung und Interesse für die Musik 
zu wecken.

Die Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie und Freunden sowie mit 
Lesen und Reisen.

Valentina 
Strucelj 
Klarinette

Joanna Wicherek 
Klavier

Muriel Zeiter  
Klavier

Ich komme aus einem wunderschönen 
Land mit Bergen und Meer: Slowenien

Beim Unterrichten ist mir wichtig dass 
Schüler*innen liebevoll mit ihren Instru-
menten umgehen, Spass am Spielen haben 
und durch regelmässiges Üben ihr Spiel 
ständig verbessern 

Daneben koche ich gerne, ich liebe 
Spaziergänge in der Natur, lese Bücher und 
entdecke auf Reisen Länder und Kulturen.

Ich komme aus Polen.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, den 
Schüler*innen «Werkzeuge» zu geben, die 
es ihnen erlauben, selbständig Musik zu 
kreieren und zu geniessen

Daneben liebe ich Katzen, Ski, Reisen und 
gutes Essen.

Ich komme aus dem Walliser Dorf Fiesch 
in der magischen Aletsch-Arena.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, die 
Musikwelt meiner Schüler*innen kennen-
zulernen und ihnen meine Musikwelt zu 
öffnen, um gemeinsam Neues zu entde-
cken und Eigenes weiterzuentwickeln.

Musik ist mein Leben. Als Walliserin bin ich 
«sportlich» aufgewachsen. Bewegung, sei 
es im Sport oder in der Musik, gibt mir ein 
Gefühl von Kraft, Glück und Freude.

Rechnung/Bilanz 2019

Rechnung 2019 ER 2019 ER 2018

EINNAHMEN
Schulgelder 4'710'412.24 4'504'931.00
Übrige Erträge 247'235.99 216'439.00
Beiträge von Dritten 
und  Fundraising

424'402.63 367'782.04

► Total Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04

AUSGABEN   
Personalaufwand Lehrkräfte 
und Leitung

9'244'615.01 8'956'519.26

Personalaufwand Verwaltung 839'906.15 820'590.15
Projektaufwand 47'985.44 58'912.86
Raumaufwand 652'947.65 632'894.50
Unterhalt und Betrieb 156'220.09 141'944.67
Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit

280'803.88 240'988.05

► Total Ausgaben 11'222'478.22 10'851'849.49

ZUSAMMENZUG

  

► Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04
► Ausgaben 11’222’478.22 10'851'849.49
Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

FINANZIERUNG   
Gemeinde Bern 3'289'869.55 3'180'487.25
Übrige Gemeinden 319'995.00 333'243.10
Kanton Bern 2'314'958.60 2'234'742.15
Total Finanzierung 5'924'823.15 5'748'472.50

Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Bilanz per 31.12.19 31.12.19 31.12.18

AKTIVEN
Kasse, Post, Bank 1'206'436.67 1'035'995.81
Forderungen 579'069.75 472'646.90
Transitorische Aktiven 450'586.47 279'206.01
Mobilien / Instrumente 1.00 1.00

Total Aktiven 2'236'093.89 1'787'849.72

PASSIVEN
 

Verbindlichkeiten 272'304.70 64'764.93
Vorauszahlungen 419'361.10 403'642.55
Transitorische Passiven 220'793.01 195'313.52
Rückstellungen 500'148.10 385'037.53
Stiftungskapital 210'000.00 210'000.00
Freie Reserven 500'000.00 500'000.00
Gewinnvortrag 29'091.19 43'316.14
Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Total Passiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Veranstal tungen
Am Konsibern fanden rund 250 Veranstaltungen statt. 50 realisierten 
auswärtige Veranstalter. Die übrigen setzten sich aus Musizierstunden, 
Konzerte und Symposien zusammen.

Symposium PopRockJazz-Pädagogik 
19. Januar 2019

Bereits zum zweiten Mal führte Konsibern in Zusammen-
arbeit mit dem Verband Bernischer Musikschulen ein 
Symposium zur PopRockJazz-Pädagogik durch. 
Interessierte aus der ganzen Schweiz tauschten sich zum 
Thema «Aktuelle Lernformen und kreative Gemeinschaften» 
mit Impulsreferaten von Natalia Ardila Mantilla (HMT Köln), 
Malcolm Braff und Nik Bärtsch aus.

Galakonzert der KMB 
26. Januar 2019

Jedes Jahr im Januar lädt das Jugendblasorchester KMB 
zusammen mit den Tambouren zu einem festlichen 
Galakonzert ein. Das Motto des Konzerts im Hotel National 
lautete im 2019 «Slam'n'Harmony».

Tag der offenen Tür Kramgasse
24. März 2019

Es ist einer der wichtigsten Anlässe am Konsibern. 
Dutzende von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen nutzen die Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die 
am Konsibern unterrichtet werden, selbst auszuprobieren 
und sich mit den Fachlehrkräften zu beraten.

Halbsieben – Die Konzertreihe der 
Lehrpersonen von Konsibern 
26. April

Sechsmal im Jahr, immer freitags um halbsieben präsentie-
ren sich Lehrkräfte der Musikschule von ihrer künstlerischen 
Seite. Es beteiligten sich u.a.: Bettina Keller, Gerhard Müller, 
Fernando Viani, Stefan Tarara, Anna Spina und Alexandre 
Foster (Foto v.l.).

Tag der Musik
15. Juni 

Am Grossanlass in der Arena im Kursaal beteiligten sich 
800 Kinder und Jugendliche, darunter 35 Jeki-Singklassen, 
das Jugendblasorchester KMB sowie acht verschiedene 
Ensembles der Musikschule.

Big Band Festival im PROGR Bern
30. Juni 

An diesem «Come together» jugendlicher Big Bands aus 
dem Kanton Bern wirkte auch die Junior Big Band von 
Konsibern mit.

1001 Nacht 
18. August 

Zum Abschluss der Tournee, die dieses Jahr an zwei 
Festivals am Comersee führte, gastierte das Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern im Yehudi Menu-
hin Forum in Bern. Solist im Cellokonzert von Camille 
Saint-Saëns war mit Julian Stiefel ein Musiker aus den 
Reihen des JSO.

Just Strings! 
24. August 2019

Am sommerlichen Streicherfest wirkten 230 Schüler*innen 
sowie sämtliche Streicherlehrpersonen von Konsibern mit. 
Krönung des Anlasses bildeten die «Irish Fireworks» im 
Grossen Saal der Musikschule.

Adventskonzert Bern West 
08. Dezember 2019

Am traditionellen Adventskonzert, das dieses Jahr in der St. 
Antoniuskirche in Bümpliz stattfand, stehen die Kinder- und 
Jugendchöre des Konsibern im Mittelpunkt. Zur Tradition 
gehört auch das Mitsingen des Publikums im Schlusslied.

Team

Stiftungsrat
Veronica Schaller
Präsidentin

Martin Tschirren
Vizepräsident 

Irene Hänsenberger
Vertreterin der Stadt Bern

Jakob Heuscher
Stiftungsrat

Daniel Kunz
Stiftungsrat

Konrad Sahlfeld
Vertreter der Elternschaft

Daniel Scheidegger
(bis 31.07.2019) Vertreter der Lehrkräfte
Musikschule Konservatorium Bern

Bettina Keller
(ab 01.08.2019) Vertreterin der Lehrkräfte
Musikschule Konservatorium Bern

Musikschulleitung
Gerhard Müller 100%
Direktor, Gesamtleitung
Leitung Fachbereiche Streichinstrumente 
und Alte Musik

Victor Wanderley 80%
Stellvertretender Direktor
Leitung Fachbereiche Perkussions-, 
Saiten- und Blasinstrumente, Abteilung 
PopRockJazz, Volks- und Weltmusik,
Standortleitung Bern West

Marcin Grochowina 70%
Leitung Fachbereiche Tasten- und 
Knopfi nstrumente, Musiktheorie, 
Weiterbildungen, Lehrer*innenkonzerte, 
Förderprogramme

Erika Aeschlimann 
(bis 31.01.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und 
Stimmbildung, Chöre, Musik von 
Anfang an, Erwachsenenbildung, 
Jeki-Kleingruppenunterricht

Saara Vainio 
(ab 01.08.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und Stimm-
bildung, Kinder- und Jugendsingen, 
musikalische Früherziehung, Erwachsenen-
bildung, Jeki-Kleingruppenunterricht

Reto Inäbnit 
90%, ab 01.08.2019 80%
Leitung Administration
Personal-, Finanz- und Rechnungswesen, 
Schuladministration, Informatik
Infrastruktur und Hausdienst 

Stabstellen, Administration
Annelise Alder 60%
Verantwortliche Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit, Direktionsassistenz

Dominique Tinguely 10%
Qualitätsmanagement, Direktions-
assistenz

Cornelia Wirz 20% 
Direktionsassistenz, Management Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern

Marie-Josèphe Robins 85%
Stv. Leitung Administration, 
Schulverwaltung (Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Pensen), 
Stipendien, Schulsekretariat

Jacqueline Schumacher 80%
Personalwesen (Gehälter, Sozial-
versicherungen), Debitoren, Mahnwesen, 
Zahlungsverkehr

Therese Zaugg 70% 
Administration und Infothek, 
Administration Erwachsenenbildung

Silja Neuhaus 50%
Administration und Infothek, 
Mietinstrumente

Andrea Hunziker 
(ab 01.10.2019) 40%
Administration und Infothek

Graziella Gfeller 30%
Infothek

Hausdienst
Jürg Mosimann 70%

Richard Scholer 80%

2019 unterrichteten am Konsibern 
145 Lehrpersonen. Nachfolgend 
die neuen Lehrpersonen mit einem 
unbefristeten Vertrag.

Emanuel 
Andriescu  
Klarinette

André 
Mastronardi 
Recording, Producing

Ich komme aus einer Musikerfamilie 
in Rumänien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Freude haben und in jeder 
Lektion eine neue Stufe erreichen. 

In meiner Freizeit reise ich gerne. Am 
schönsten ist es, reisen und musizieren zu 
verbinden. Zudem bin ich ein leidenschaft-
licher Koch. 

Ich komme aus Bern.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, 
auf die Interessen der Schüler*innen 
individuell einzugehen und jeden in 
seiner Persönlichkeit ernst zu nehmen.

Daneben bin ich Schlagzeuger und ich 
betreibe ein Musikstudio. Zudem bin ich 
kürzlich Vater eines Sohnes geworden.

Barbara Berger 
Jodeln

Marc Bonastre 
Oboe

Richard Helm 
Gesang klassisch und 
Singklassen 

Ich komme aus der Schweiz.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, dass 
sich meine Schüler*innen liebevoll auf ihre 
eigene Stimme einlassen können und die 
musikalische Gestaltung aus dem Herzen 
geschieht. 

Nebst dem Unterrichten mache ich 
Waldspaziergänge und Yoga, ich kompo-
niere Stücke, gebe Konzerte und bin für 
meine Kinder da.

Ich komme aus Tàrrega in Katalonien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Spass am Lernen haben und 
mit Leidenschaft eine gute Spielbasis 
erarbeiten, technische Probleme lösen 
sowie Musikalität und Klang entwickeln.

Ausser Musik und Oboenrohre machen, 
mag ich Töff fahren, Schach spielen, tanzen 
und auf der Aare «böötlä» mit Freunden.

Ich komme aus Österreich, genauer aus 
Ybbsitz, im Herzen des Mostviertels.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass 
meine Schüler*innen Spass und Freude an 
der Musik haben, sich weiterentwickeln und 
die eigenen Fortschritte wahrnehmen.

Sollte einmal mal Zeit übrigbleiben, 
schwimme ich gern oder ich geniesse 
Wanderungen in den Schweizer Bergen.

Jan Kubis  
Akkordeon

Elia Marcionetti 
Klavier

Natalia Movchan 
Klavier

Ich komme aus der Slowakei.

Beim Unterrichten ist mir eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung zwischen 
mir und meinen Schüler*innen wichtig.

Daneben interessiere ich mich für Literatur 
und Theater. Ich bin auch gerne in der 
Natur, ob zu Fuss oder mit dem Velo.

Ich komme aus dem Tessin, wohne aber 
seit Jahren in Basel.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, meine 
Schüler*innen für verschiedene Musikstile 
zu begeistern. Grossen Wert lege ich auf 
die Improvisation, denn sie bewahrt die 
Freiheit, mit den Tönen zu spielen.

Daneben mag ich Kino, Literatur, Video-
spiele, Yoga und Motorradfahren.

Ich komme aus einer Lehrerfamilie aus 
Lemberg/Ukraine.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, Liebe, 
Begeisterung und Interesse für die Musik 
zu wecken.

Die Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie und Freunden sowie mit 
Lesen und Reisen.

Valentina 
Strucelj 
Klarinette

Joanna Wicherek 
Klavier

Muriel Zeiter  
Klavier

Ich komme aus einem wunderschönen 
Land mit Bergen und Meer: Slowenien

Beim Unterrichten ist mir wichtig dass 
Schüler*innen liebevoll mit ihren Instru-
menten umgehen, Spass am Spielen haben 
und durch regelmässiges Üben ihr Spiel 
ständig verbessern 

Daneben koche ich gerne, ich liebe 
Spaziergänge in der Natur, lese Bücher und 
entdecke auf Reisen Länder und Kulturen.

Ich komme aus Polen.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, den 
Schüler*innen «Werkzeuge» zu geben, die 
es ihnen erlauben, selbständig Musik zu 
kreieren und zu geniessen

Daneben liebe ich Katzen, Ski, Reisen und 
gutes Essen.

Ich komme aus dem Walliser Dorf Fiesch 
in der magischen Aletsch-Arena.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, die 
Musikwelt meiner Schüler*innen kennen-
zulernen und ihnen meine Musikwelt zu 
öffnen, um gemeinsam Neues zu entde-
cken und Eigenes weiterzuentwickeln.

Musik ist mein Leben. Als Walliserin bin ich 
«sportlich» aufgewachsen. Bewegung, sei 
es im Sport oder in der Musik, gibt mir ein 
Gefühl von Kraft, Glück und Freude.

Rechnung/Bilanz 2019

Rechnung 2019 ER 2019 ER 2018

EINNAHMEN
Schulgelder 4'710'412.24 4'504'931.00
Übrige Erträge 247'235.99 216'439.00
Beiträge von Dritten 
und  Fundraising

424'402.63 367'782.04

► Total Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04

AUSGABEN   
Personalaufwand Lehrkräfte 
und Leitung

9'244'615.01 8'956'519.26

Personalaufwand Verwaltung 839'906.15 820'590.15
Projektaufwand 47'985.44 58'912.86
Raumaufwand 652'947.65 632'894.50
Unterhalt und Betrieb 156'220.09 141'944.67
Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit

280'803.88 240'988.05

► Total Ausgaben 11'222'478.22 10'851'849.49

ZUSAMMENZUG

  

► Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04
► Ausgaben 11’222’478.22 10'851'849.49
Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

FINANZIERUNG   
Gemeinde Bern 3'289'869.55 3'180'487.25
Übrige Gemeinden 319'995.00 333'243.10
Kanton Bern 2'314'958.60 2'234'742.15
Total Finanzierung 5'924'823.15 5'748'472.50

Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Bilanz per 31.12.19 31.12.19 31.12.18

AKTIVEN
Kasse, Post, Bank 1'206'436.67 1'035'995.81
Forderungen 579'069.75 472'646.90
Transitorische Aktiven 450'586.47 279'206.01
Mobilien / Instrumente 1.00 1.00

Total Aktiven 2'236'093.89 1'787'849.72

PASSIVEN
 

Verbindlichkeiten 272'304.70 64'764.93
Vorauszahlungen 419'361.10 403'642.55
Transitorische Passiven 220'793.01 195'313.52
Rückstellungen 500'148.10 385'037.53
Stiftungskapital 210'000.00 210'000.00
Freie Reserven 500'000.00 500'000.00
Gewinnvortrag 29'091.19 43'316.14
Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Total Passiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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Liste der Lehrkräfte der Musikschule Konservatorium Bern 
 
Klavier 
Allardt Heike-Dorothee, Brechet Matthieu**, Castilla Rocha Isora Maria, Christemov-Gerassimov 
Susanne, Dubois André, Holler Felix, Ishizuka Steiner Kayo, Jampen Karin, Kocovic Ljiljana**, 
Kozhakhmetova Bayan, Marcionetti Elia, Movchan Natalia, Noeske Anne-Sophie, Piri Niri Nazanin, 
Rekasius Adomas, Sandmeier Barbara, Savary Thimothée **, Savona Annamaria **, Sidler Albert, 
Szedlák-Oshima Taeko, Viani Fernando, Weber Katharina, Wicherek Joanna, Winkelmann Moritz, 
Zdebska Joanna**, Zeiter Muriel 
 
Korrepetition 
Murith Etienne** 
 
Cembalo 
Wakita Eriko 
 
Orgel 
Fitze Marc 
 
Elektronische Tasteninstrumente / Jazzpiano 
Cogliatti David**, Hauri Beatrix, Stüdeli Peter 
 
Akkordeon 
Kohler Rytwinski Christine Noëlle, Kubiš Ján, Rytwinski Andrzej 
 
Schwyzerörgeli 
Brunner Evelyn 
 
Violine 
Benito Temprano Irene**, Hagmann Cordelia, Ianos-Lätsch Daniela, Loosli  Simon, Mettler Alejandro, 
Pantillon Louis, Rui Medina Fraynni, Sromicki Justyna, Stefanovic Misa, Tarara Stefan, Urbaniak Lisik 
Monika*, Zehnder Pappe Charlotte, Zimmermann Marcel 
 
Jazzvioline 
Zimmermann Marcel 
 
Barockvioline 
Stoffer Sabine 
 
Viola 
Mettler Alejandro, Pantillon Louis, Rodriguez Alberto, Spina Anna 
 
Viola da gamba 
Gasser Brigitte    
 
Violoncello 
Ellis Beverley, Foster Alexandre, Ganz Maxime, Müller-Crepon Joachim, Ní Aodáin Cliodhna, Remund 
Simone, Sasdi Inka, Schranz Matthias 
 
Barockcello 
Maurer Bernhard 
 
Kontrabass 
Keller Bettina, Schmid Christian 
 
Harfe 
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Bilger Simon, Fischer-Fuhrer Blathnaid 
 
Hackbrett 
Frey Joscha** 
 
Gitarre 
Arancio Virginia, Borter Christoph, Bugs Andreas, Hiwatari Borter Nana, Mayhuire Espinoza Jesús 
Ernesto, Oberli Nadia, Slezáková Zuñiga Anna, Trottmann Mathias, Turkmani Mahmoud 
 
E-Gitarre  
Bugs Andreas, Lerjen Patrick, Plizga Slawomir, Trösch Jan, Urwyler Stephan 
 
Oud 
Turkmani Mahmoud 
 
E-Bass 
Poffet Michel, Schmid Christian 
 
Ukulele 
Abbühl Martin, Neuhaus Regula, Van Wijnkoop Luise 
 
Laute 
Behr Julian  
 
Bambusflöte 
Peter Claudia, Scherrer Luzia 
 
Blockflöte 
Howald Beatrice, Noth Eveline, Tinguely Dominique 
 
Traversflöte 
Giger Sahra 
 
Querflöte  
Gertschen Ursula, Küffer Regula, Lambercy Rothe Geneviève 
 
Oboe 
Bonastre Riu Marc, Perrin-Goy Suzanne 
 
Barockoboe 
Knöchlein Astrid 
 
Klarinette 
Andriescu Emanuell**, Schranz Martin, Strucelj Valentina 
 
Fagott 
Fraefel-Bakir Afra 
 
Saxofon 
Da Silva Fabio**, Durrer Daniel, Graber Janine, Kobi Christian, Roellinger Christian, Zumofen Daniel 
 
Jazzsaxofon 
Durrer Daniel, Wenger Matthias   
 
Horn  
Oesch Markus 

Liste der Lehrkräfte der Musikschule Konservatorium Bern 
 
Klavier 
Allardt Heike-Dorothee, Brechet Matthieu**, Castilla Rocha Isora Maria, Christemov-Gerassimov 
Susanne, Dubois André, Holler Felix, Ishizuka Steiner Kayo, Jampen Karin, Kocovic Ljiljana**, 
Kozhakhmetova Bayan, Marcionetti Elia, Movchan Natalia, Noeske Anne-Sophie, Piri Niri Nazanin, 
Rekasius Adomas, Sandmeier Barbara, Savary Thimothée **, Savona Annamaria **, Sidler Albert, 
Szedlák-Oshima Taeko, Viani Fernando, Weber Katharina, Wicherek Joanna, Winkelmann Moritz, 
Zdebska Joanna**, Zeiter Muriel 
 
Korrepetition 
Murith Etienne** 
 
Cembalo 
Wakita Eriko 
 
Orgel 
Fitze Marc 
 
Elektronische Tasteninstrumente / Jazzpiano 
Cogliatti David**, Hauri Beatrix, Stüdeli Peter 
 
Akkordeon 
Kohler Rytwinski Christine Noëlle, Kubiš Ján, Rytwinski Andrzej 
 
Schwyzerörgeli 
Brunner Evelyn 
 
Violine 
Benito Temprano Irene**, Hagmann Cordelia, Ianos-Lätsch Daniela, Loosli  Simon, Mettler Alejandro, 
Pantillon Louis, Rui Medina Fraynni, Sromicki Justyna, Stefanovic Misa, Tarara Stefan, Urbaniak Lisik 
Monika*, Zehnder Pappe Charlotte, Zimmermann Marcel 
 
Jazzvioline 
Zimmermann Marcel 
 
Barockvioline 
Stoffer Sabine 
 
Viola 
Mettler Alejandro, Pantillon Louis, Rodriguez Alberto, Spina Anna 
 
Viola da gamba 
Gasser Brigitte    
 
Violoncello 
Ellis Beverley, Foster Alexandre, Ganz Maxime, Müller-Crepon Joachim, Ní Aodáin Cliodhna, Remund 
Simone, Sasdi Inka, Schranz Matthias 
 
Barockcello 
Maurer Bernhard 
 
Kontrabass 
Keller Bettina, Schmid Christian 
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Trompete 
Bieri Martin, Schüpbach André 
 
Jazztrompete 
Woodtli Daniel 
 
Posaune 
Christov Wassil 
 
Euphonium / Tuba 
Kipfer Ueli 
 
Perkussion 
Baumann Rico, Horisberger Peter, Huser Mirco**, Meinen Michael, Reichen Tim**, Scheidegger 
Daniel 
 
Djembé 
Iseh  Kisaacah 
 
Gesang / Stimmbildung 
Dubois Nyna, Eggenberger Nicole, Hegi Franziska, Helm Richard**, Müller Silvan, Nuspliger Jeannine, 
Share Rita, Spielmann Katharina 
 
Jodeln 
Berger Barbara 
 
Musiktheorie / Harmonielehre 
Satapati Rajiv, Skorin Marko, Zimmermann Marcel 
 
Jeki-Singklassen 
Helm Richard, Müller Aramea, Nuspliger Jeannine, van Wijnkoop Luise, Zangocyan-Simonian Karineh 
 
Kinderchöre  
Müller Aramea, Zangocyan-Simonian Karineh 
 
Jugendchor 
Skorin Marko**, Zangocyan-Simonian Karineh 
 
Eltern-Kind-Singen 
Bauer-Gorshkov Anna 
 
Musik & Bewegung 
Forcher Verena, Ott Marianne 
 
Jugend Sinfonie Orchester 
Yanakiev Droujelub 
 
Ensemble Kunterbunt 
Andriescu Emanuel  
 
Streichensemble La Cumparsita 
Pantillon Louis 
 
Streichensemble Cordissimo 
Pantillon Louis 

Bilger Simon, Fischer-Fuhrer Blathnaid 
 
Hackbrett 
Frey Joscha** 
 
Gitarre 
Arancio Virginia, Borter Christoph, Bugs Andreas, Hiwatari Borter Nana, Mayhuire Espinoza Jesús 
Ernesto, Oberli Nadia, Slezáková Zuñiga Anna, Trottmann Mathias, Turkmani Mahmoud 
 
E-Gitarre  
Bugs Andreas, Lerjen Patrick, Plizga Slawomir, Trösch Jan, Urwyler Stephan 
 
Oud 
Turkmani Mahmoud 
 
E-Bass 
Poffet Michel, Schmid Christian 
 
Ukulele 
Abbühl Martin, Neuhaus Regula, Van Wijnkoop Luise 
 
Laute 
Behr Julian  
 
Bambusflöte 
Peter Claudia, Scherrer Luzia 
 
Blockflöte 
Howald Beatrice, Noth Eveline, Tinguely Dominique 
 
Traversflöte 
Giger Sahra 
 
Querflöte  
Gertschen Ursula, Küffer Regula, Lambercy Rothe Geneviève 
 
Oboe 
Bonastre Riu Marc, Perrin-Goy Suzanne 
 
Barockoboe 
Knöchlein Astrid 
 
Klarinette 
Andriescu Emanuell**, Schranz Martin, Strucelj Valentina 
 
Fagott 
Fraefel-Bakir Afra 
 
Saxofon 
Da Silva Fabio**, Durrer Daniel, Graber Janine, Kobi Christian, Roellinger Christian, Zumofen Daniel 
 
Jazzsaxofon 
Durrer Daniel, Wenger Matthias   
 
Horn  
Oesch Markus 

12



 
Streichensemble La Sinfonietta 
Mettler Alejandro 
 
Streichensemble Tigerbande 
Ní Aodáin Clíodhna, Rui Medina Fraynni 
 
Streichensemble Moving Strings 
Ianos Daniela, Remund Simone 
 
Barockensemble 
Gasser Brigitte, Noth Eveline 
 
String Conservators 
Zimmermann Marcel 
 
Harfenensemble 
Bilger Simon 
 
Jugendblasorchester KMB 
Wegelin Cornelius 
 
Blasorchester Crescendo  
Fraefel Afra, Kobi Christian 
 
Blasorchester Rondo 
Schüpbach André, Strucelj Valentina 
 
Konsi Big Band 
Wenger Matthias 
 
Junior Big Band 
Wenger Matthias   
 
Schlagzeugensembles 
Scheidegger Daniel 
 
Mutationen 
 
Austritte 
Boss Hannes, Mohafez Jäggi Sara**, Prakopchyk Katsia, Rafaelian Alissia, Santschi Marco, Schnider 
Vera**, Theiler Yves 
 
Eintritte 
Benito Temprano Irene**, Berger Barbara, Bonastre Riu Marc, Brechet Matthieu**, Cogliatti David**, 
Da Silva Fabio**, Frey Joscha**, Huser Mirco**, Kubiš Ján, Marcionetti Elia, Mastronardi André, 
Movchan Natalia, Murith Etienne**, Reichen Tim **, Savary Thimothée**, Savona Annamaria**, 
Strucelj Valentina, Wicherek Joanna 
 
Pensionierungen 
Aeschlimann Erika, Delmastro-Pu Peggy, Etter Urs  
 
Dienstjubiläen 
Delmastro-Pu Peggy, 35 Jahre; Gfeller Maria Grazia, 25 Jahre; Hegi Franziska, 20 Jahre; Jampen Karin, 
20 Jahre; Sidler Albert, 30 Jahre; Zehnder Pappe Charlotte, 25 Jahre 
 

 
Trompete 
Bieri Martin, Schüpbach André 
 
Jazztrompete 
Woodtli Daniel 
 
Posaune 
Christov Wassil 
 
Euphonium / Tuba 
Kipfer Ueli 
 
Perkussion 
Baumann Rico, Horisberger Peter, Huser Mirco**, Meinen Michael, Reichen Tim**, Scheidegger 
Daniel 
 
Djembé 
Iseh  Kisaacah 
 
Gesang / Stimmbildung 
Dubois Nyna, Eggenberger Nicole, Hegi Franziska, Helm Richard**, Müller Silvan, Nuspliger Jeannine, 
Share Rita, Spielmann Katharina 
 
Jodeln 
Berger Barbara 
 
Musiktheorie / Harmonielehre 
Satapati Rajiv, Skorin Marko, Zimmermann Marcel 
 
Jeki-Singklassen 
Helm Richard, Müller Aramea, Nuspliger Jeannine, van Wijnkoop Luise, Zangocyan-Simonian Karineh 
 
Kinderchöre  
Müller Aramea, Zangocyan-Simonian Karineh 
 
Jugendchor 
Skorin Marko**, Zangocyan-Simonian Karineh 
 
Eltern-Kind-Singen 
Bauer-Gorshkov Anna 
 
Musik & Bewegung 
Forcher Verena, Ott Marianne 
 
Jugend Sinfonie Orchester 
Yanakiev Droujelub 
 
Ensemble Kunterbunt 
Andriescu Emanuel  
 
Streichensemble La Cumparsita 
Pantillon Louis 
 
Streichensemble Cordissimo 
Pantillon Louis 
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 * Dozierende der Hochschule der Künste Bern, Unterricht an der Musikschule Konservatorium Bern 

nach  
individueller Absprache 

 **  befristeter Vertrag 
 
 
Stand 31.12.2019 
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Jahresbericht 2019 des Delegiertenrats 
 
 
In der ersten Jahreshälfte war der Delegiertenrat stark gefordert mit der 
Konsolidierung des Personalreglements für das pädagogisch-künstlerische Personal. 
Das Personalreglement wird in Zukunft als integraler Bestandteil der neuen 
Arbeitsverträge gelten. 
 
Zu diesem Thema fanden zwei Sitzungen mit einem Juristen für Arbeitsrecht aus 
Zürich statt.  
 
Einige Teile blieben zwischen Delegiertenrat und der Direktion kontrovers und 
konnten erst durch weitere intensive Gespräche und juristische Abklärungen auf 
Seiten des Delegiertenrates mit einem Ausschuss des Stiftungsrates im Mai geklärt 
werden. 
 
Im Weiteren waren Mitglieder des Delegiertenrates bei mehreren Neubesetzungen 
im Lehrerkollegium sowie bei der Neubesetzung der Fachbereichsleitung für Musik 
von Anfang an und Gesang dabei. 
 
Auf Beginn des neuen Schuljahres stellte der amtierende Präsident Daniel 
Scheidegger sein Amt zur Verfügung und Bettina Keller wurde an der Konferenz der 
Lehrkräfte ins Amt der Präsidentin gewählt.  
 
Für den Delegiertenrat 
Daniel Scheidegger 
Präsident bis Ende Juli 2019 
 
Auf Beginn des Schuljahres 2019/2020 gab es im Delegiertenrat drei Wechsel und 
eine ergänzende Neuwahl: Beatrix Hauri (PopRockJazz) wurde durch Marcel 
Zimmermann ersetzt, Andreas Bugs (Saiten gezupft) durch Blathnaid Fischer-Fuhrer 
und Bettina Keller (Streicher), die das Präsidium übernahm, durch Maxime Ganz. 
Claudia Peter wurde neu für den Bereich Musik von Anfang an gewählt. 
Weitere Mitglieder: Afra Fraefel (Bläser, Schlagzeug), Katharina Spielmann (Gesang) 
und Felix Holler (Tasten/Konvent). 
 
Im zweiten Semester trat der Delegiertenrat zu je zwei Sitzungen ohne und mit der 
Direktionskonferenz zusammen. Themen waren u.a. die Überarbeitung der 
Mitarbeiter*innenumfrage, die Einführung der beruflichen Vorsorge mit 
Pensionskasse für Lehrkräfte mit kleinen Pensen und die neue Lohnklasse 7 der 
Lehrkräfte ab August 2020. 
 
17. Mai 2020 
Bettina Keller, Präsidentin 
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Jahresbericht 2019 - Verein Freunde der Musikschule Konservatorium Bern 
 
Der vorliegende Jahresbericht 2019 beinhaltet die Ereignisse und Aktivitäten des 
Vereins der Konsifreunde. 
 
Tätigkeiten des Vorstands 
Der Vorstand traf sich in diesem Jahr statutengemäss zu insgesamt vier Sitzungen, in 
welchen die ordentlichen Pendenzen, Aktivitäten und Projekte der Musikschule 
besprochen wurden. Zu den zentralen Themen der Sitzungen gehörten die Gestaltung 
der neuen Flyerserie, die Akquise von Neumitgliedern samt Marketing- und 
Werbemassnahmen sowie mögliche Fundraisingaktionen.  
 
Der Produktion von neuen Flyern ging ein Fotoshooting im Haus an der Kramgassse 36 
voraus. Die drei neuen Flyerserien erschienen im Frühjahr in einer Auflage von je 1000 
Exemplaren. Die Flyer wurden dem Rechnungsversand von Konsibern (rund 2500 
Empfänger*innen) mitsamt Erläuterung beigelegt. Aktive Bewerbung des Vereins der 
Konsifreunde erfolgte jeweils im Anschluss an die Halbsieben-Konzerte und am Tag der 
Musik Ende Juni im Kursaal Bern. Die Flyer liegen auch im Haus an der Kramgasse 
sowie im Fellerstock auf. Ende Jahr konnte der Verein der Konsifreunde einen Zuwachs 
von 330 Neumitgliedern verzeichnen. 
 
Anfang August wurden die Konsifreunde erstmals mittels eines elektronischen 
Newsletters über die Aktivitäten von Konsibern informiert. Die Konsifreunde sind auch 
mit einer eigenen Homepage auf der Website von Konsibern präsent, wo man sich 
elektronisch für eine Mitgliedschaft anmelden kann. 
 
Die Konsifreunde genossen im Jahr 2019 folgende Benefits: Gratis Zugang zu den 
Halbsieben-Konzerten mit anschliessendem Apéro. Konzerteinführung mitsamt Apéro 
vor dem Konzert des Jugend Sinfonie Orchester JSO im Yehudi Menuhin Forum im 
August. Umgekehrt freute sich Konsibern über die personelle und materielle (Kuchen 
und Zvieri) Unterstützung der Konsifreunde beim Streicherfest «Just Strings». 
 
Stand Finanzen 
Dem Ertrag von CHF 2500.- steht ein Aufwand von CHF 6000.- gegenüber. Dieser setzt 
sich aus Kosten v.a. im Bereich Drucksachen und Porti zusammen. Die diversen Apéros 
nach den Halbsieben-Konzerten und im Zusammenhang mit dem JSO-Konzert belaufen 
sich auf CHF 2500.-. 
 
Ausblick auf 2020 
Die Konsifreunde offerierten eine sehr gut besuchte Konzerteinführung zum 
Sinfoniekonzert «Aus tiefster Seele» des Jugend Sinfonie Orchester JSO. Es fand im 
Backstagebereich des neu renovierten Casino Bern statt. Zu Gast waren der Dirigent 
Droujelub Yanakiev sowie der Solist, der Bariton Robin Adams. Die Zeit bis zu den 
Sommerferien war geprägt von der Corona-Pandemie. Mit Ausnahme eines einzigen 
Apéros im Anschluss an ein Halbsieben-Konzert mussten sämtliche Aktivitäten des 
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Vereins sistiert werden. 
 
Es ist mit einem markanten Rückgang des Ertrags im 2020 zu rechnen, da der Verein 
nun auf freiwillige Spenden und wohlwollende Gönner angewiesen ist und keine 
Mitgliederbeiträge mehr erhoben werden.  
 
 
Dank 
Der Vorstand bedankt sich bei Direktor Gerhard Müller und seinem Team für die 
engagierte Tätigkeit an der Musikschule sowie die Zusammenarbeit mit dem Verein der 
Konsifreunde. Ein spezieller Dank geht an Annelise Alder, welche die Flyerproduktion, 
das Marketing sowie die Organisation sämtlicher Aktivitäten des Vereins betreute sowie 
an den Vereinskassier Reto Inäbnit, der das Vereinsvermögen mit Umsicht verwaltet. 
 
Für die engagierte Zusammenarbeit mit dem Vorstand und das von den 
Vereinsmitgliedern entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich herzlich. 
 
Bern/Schüpfen, im Mai 2020 
 
 
Stefan Junker 
Präsident 
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STIFTUNG STIPENDIENFONDS 
FUER DIE MUSIKSCHULE KONSERVATORIUM BERN 

 
 
 
 
Jahresbericht 2019 
der Stiftung Stipendienfonds für die Musikschule Konservatorium Bern 
 
 
Die Stiftung wirkt ergänzend zur Stipendienordnung der Direktion Bildung, Soziales und Sport (BSS) 
der Stadt Bern und gewährt gezielt in folgenden Fällen individuelle finanzielle Hilfe:  
 
• Die Stiftung soll bedürftigen Schülerinnen und Schülern den Unterricht im Bereich des Laienmusi-

zierens ermöglichen, welche die Musikschule Konservatorium Bern entsprechend den Bestimmun-
gen des kantonalen Dekrets über die Musikschulen besuchen.  

 
• Weiter kann die Stiftung auch im Rahmen der Förderung besonders interessierter Schülerinnen 

und Schüler aller Altersstufen unter-stützend wirken. 
 
Dem Stiftungsrat gehörten im Berichtsjahr an: 
 

Gerhard Müller, Direktor der Musikschule 
Reto Inäbnit, administrativer Leiter der Musikschule 
Silvan Müller, Vertreter der Lehrerschaft  

 
Der Stiftungsrat ist bemüht, das Stiftungsvermögen weiter zu mehren. In der Regel fliessen alle an-
lässlich von Veranstaltungen der Musikschule und der musikalischen Umrahmung von Veranstaltun-
gen Dritter gesammelten Spenden dem Stiftungszweck zu.  
 
Wie in den vergangenen Jahren konnte die Stiftung auch 2019 wieder einen wesentlichen Beitrag der 
Warlomont-Anger-Stiftung entgegennehmen. Dafür danken wir dem Stiftungsrat der Warlomont-An-
ger-Stiftung herzlich. Ebenfalls konnten aus Unterstützungsbeiträgen der Roches-Utiger-Stiftung die 
Schulgelder von Ergänzungsfächern im Rahmen der Talentförderung übernommen werden.  
 
Der Stipendienfonds ist gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten von Bedeutung. Immer wieder 
können wir schnell und unbürokratisch Familien helfen, die oft unverschuldet in finanzielle Engpässe 
geraten sind. Unser Bestreben ist es dabei, kein Kind abweisen zu müssen, weil es die finanzielle Situ-
ation im Elternhaus nicht erlaubt.  
 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern an dieser Stelle herzlich für ihre Unterstützung! 
 
Das Eigenkapital der Stiftung per 31. Dezember 2019 betrug CHF 406'903.65. 
 
Bern, im Juli 2020 
 
 
 
Reto Inäbnit, Mitglied des Stiftungsrates 
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






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















 

 
 
 

 



 

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Veranstal tungen
Am Konsibern fanden rund 250 Veranstaltungen statt. 50 realisierten 
auswärtige Veranstalter. Die übrigen setzten sich aus Musizierstunden, 
Konzerte und Symposien zusammen.

Symposium PopRockJazz-Pädagogik 
19. Januar 2019

Bereits zum zweiten Mal führte Konsibern in Zusammen-
arbeit mit dem Verband Bernischer Musikschulen ein 
Symposium zur PopRockJazz-Pädagogik durch. 
Interessierte aus der ganzen Schweiz tauschten sich zum 
Thema «Aktuelle Lernformen und kreative Gemeinschaften» 
mit Impulsreferaten von Natalia Ardila Mantilla (HMT Köln), 
Malcolm Braff und Nik Bärtsch aus.

Galakonzert der KMB 
26. Januar 2019

Jedes Jahr im Januar lädt das Jugendblasorchester KMB 
zusammen mit den Tambouren zu einem festlichen 
Galakonzert ein. Das Motto des Konzerts im Hotel National 
lautete im 2019 «Slam'n'Harmony».

Tag der offenen Tür Kramgasse
24. März 2019

Es ist einer der wichtigsten Anlässe am Konsibern. 
Dutzende von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen nutzen die Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die 
am Konsibern unterrichtet werden, selbst auszuprobieren 
und sich mit den Fachlehrkräften zu beraten.

Halbsieben – Die Konzertreihe der 
Lehrpersonen von Konsibern 
26. April

Sechsmal im Jahr, immer freitags um halbsieben präsentie-
ren sich Lehrkräfte der Musikschule von ihrer künstlerischen 
Seite. Es beteiligten sich u.a.: Bettina Keller, Gerhard Müller, 
Fernando Viani, Stefan Tarara, Anna Spina und Alexandre 
Foster (Foto v.l.).

Tag der Musik
15. Juni 

Am Grossanlass in der Arena im Kursaal beteiligten sich 
800 Kinder und Jugendliche, darunter 35 Jeki-Singklassen, 
das Jugendblasorchester KMB sowie acht verschiedene 
Ensembles der Musikschule.

Big Band Festival im PROGR Bern
30. Juni 

An diesem «Come together» jugendlicher Big Bands aus 
dem Kanton Bern wirkte auch die Junior Big Band von 
Konsibern mit.

1001 Nacht 
18. August 

Zum Abschluss der Tournee, die dieses Jahr an zwei 
Festivals am Comersee führte, gastierte das Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern im Yehudi Menu-
hin Forum in Bern. Solist im Cellokonzert von Camille 
Saint-Saëns war mit Julian Stiefel ein Musiker aus den 
Reihen des JSO.

Just Strings! 
24. August 2019

Am sommerlichen Streicherfest wirkten 230 Schüler*innen 
sowie sämtliche Streicherlehrpersonen von Konsibern mit. 
Krönung des Anlasses bildeten die «Irish Fireworks» im 
Grossen Saal der Musikschule.

Adventskonzert Bern West 
08. Dezember 2019

Am traditionellen Adventskonzert, das dieses Jahr in der St. 
Antoniuskirche in Bümpliz stattfand, stehen die Kinder- und 
Jugendchöre des Konsibern im Mittelpunkt. Zur Tradition 
gehört auch das Mitsingen des Publikums im Schlusslied.

Team

Stiftungsrat
Veronica Schaller
Präsidentin

Martin Tschirren
Vizepräsident 

Irene Hänsenberger
Vertreterin der Stadt Bern

Jakob Heuscher
Stiftungsrat

Daniel Kunz
Stiftungsrat

Konrad Sahlfeld
Vertreter der Elternschaft

Daniel Scheidegger
(bis 31.07.2019) Vertreter der Lehrkräfte
Musikschule Konservatorium Bern

Bettina Keller
(ab 01.08.2019) Vertreterin der Lehrkräfte
Musikschule Konservatorium Bern

Musikschulleitung
Gerhard Müller 100%
Direktor, Gesamtleitung
Leitung Fachbereiche Streichinstrumente 
und Alte Musik

Victor Wanderley 80%
Stellvertretender Direktor
Leitung Fachbereiche Perkussions-, 
Saiten- und Blasinstrumente, Abteilung 
PopRockJazz, Volks- und Weltmusik,
Standortleitung Bern West

Marcin Grochowina 70%
Leitung Fachbereiche Tasten- und 
Knopfi nstrumente, Musiktheorie, 
Weiterbildungen, Lehrer*innenkonzerte, 
Förderprogramme

Erika Aeschlimann 
(bis 31.01.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und 
Stimmbildung, Chöre, Musik von 
Anfang an, Erwachsenenbildung, 
Jeki-Kleingruppenunterricht

Saara Vainio 
(ab 01.08.2019) 70%
Leitung Fachbereiche Gesang und Stimm-
bildung, Kinder- und Jugendsingen, 
musikalische Früherziehung, Erwachsenen-
bildung, Jeki-Kleingruppenunterricht

Reto Inäbnit 
90%, ab 01.08.2019 80%
Leitung Administration
Personal-, Finanz- und Rechnungswesen, 
Schuladministration, Informatik
Infrastruktur und Hausdienst 

Stabstellen, Administration
Annelise Alder 60%
Verantwortliche Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit, Direktionsassistenz

Dominique Tinguely 10%
Qualitätsmanagement, Direktions-
assistenz

Cornelia Wirz 20% 
Direktionsassistenz, Management Jugend 
Sinfonie Orchester Konservatorium Bern

Marie-Josèphe Robins 85%
Stv. Leitung Administration, 
Schulverwaltung (Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Pensen), 
Stipendien, Schulsekretariat

Jacqueline Schumacher 80%
Personalwesen (Gehälter, Sozial-
versicherungen), Debitoren, Mahnwesen, 
Zahlungsverkehr

Therese Zaugg 70% 
Administration und Infothek, 
Administration Erwachsenenbildung

Silja Neuhaus 50%
Administration und Infothek, 
Mietinstrumente

Andrea Hunziker 
(ab 01.10.2019) 40%
Administration und Infothek

Graziella Gfeller 30%
Infothek

Hausdienst
Jürg Mosimann 70%

Richard Scholer 80%

2019 unterrichteten am Konsibern 
145 Lehrpersonen. Nachfolgend 
die neuen Lehrpersonen mit einem 
unbefristeten Vertrag.

Emanuel 
Andriescu  
Klarinette

André 
Mastronardi 
Recording, Producing

Ich komme aus einer Musikerfamilie 
in Rumänien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Freude haben und in jeder 
Lektion eine neue Stufe erreichen. 

In meiner Freizeit reise ich gerne. Am 
schönsten ist es, reisen und musizieren zu 
verbinden. Zudem bin ich ein leidenschaft-
licher Koch. 

Ich komme aus Bern.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, 
auf die Interessen der Schüler*innen 
individuell einzugehen und jeden in 
seiner Persönlichkeit ernst zu nehmen.

Daneben bin ich Schlagzeuger und ich 
betreibe ein Musikstudio. Zudem bin ich 
kürzlich Vater eines Sohnes geworden.

Barbara Berger 
Jodeln

Marc Bonastre 
Oboe

Richard Helm 
Gesang klassisch und 
Singklassen 

Ich komme aus der Schweiz.

Beim Unterrichten ist es mir wichtig, dass 
sich meine Schüler*innen liebevoll auf ihre 
eigene Stimme einlassen können und die 
musikalische Gestaltung aus dem Herzen 
geschieht. 

Nebst dem Unterrichten mache ich 
Waldspaziergänge und Yoga, ich kompo-
niere Stücke, gebe Konzerte und bin für 
meine Kinder da.

Ich komme aus Tàrrega in Katalonien.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass die 
Schüler*innen Spass am Lernen haben und 
mit Leidenschaft eine gute Spielbasis 
erarbeiten, technische Probleme lösen 
sowie Musikalität und Klang entwickeln.

Ausser Musik und Oboenrohre machen, 
mag ich Töff fahren, Schach spielen, tanzen 
und auf der Aare «böötlä» mit Freunden.

Ich komme aus Österreich, genauer aus 
Ybbsitz, im Herzen des Mostviertels.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, dass 
meine Schüler*innen Spass und Freude an 
der Musik haben, sich weiterentwickeln und 
die eigenen Fortschritte wahrnehmen.

Sollte einmal mal Zeit übrigbleiben, 
schwimme ich gern oder ich geniesse 
Wanderungen in den Schweizer Bergen.

Jan Kubis  
Akkordeon

Elia Marcionetti 
Klavier

Natalia Movchan 
Klavier

Ich komme aus der Slowakei.

Beim Unterrichten ist mir eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung zwischen 
mir und meinen Schüler*innen wichtig.

Daneben interessiere ich mich für Literatur 
und Theater. Ich bin auch gerne in der 
Natur, ob zu Fuss oder mit dem Velo.

Ich komme aus dem Tessin, wohne aber 
seit Jahren in Basel.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, meine 
Schüler*innen für verschiedene Musikstile 
zu begeistern. Grossen Wert lege ich auf 
die Improvisation, denn sie bewahrt die 
Freiheit, mit den Tönen zu spielen.

Daneben mag ich Kino, Literatur, Video-
spiele, Yoga und Motorradfahren.

Ich komme aus einer Lehrerfamilie aus 
Lemberg/Ukraine.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, Liebe, 
Begeisterung und Interesse für die Musik 
zu wecken.

Die Freizeit verbringe ich am liebsten mit 
meiner Familie und Freunden sowie mit 
Lesen und Reisen.

Valentina 
Strucelj 
Klarinette

Joanna Wicherek 
Klavier

Muriel Zeiter  
Klavier

Ich komme aus einem wunderschönen 
Land mit Bergen und Meer: Slowenien

Beim Unterrichten ist mir wichtig dass 
Schüler*innen liebevoll mit ihren Instru-
menten umgehen, Spass am Spielen haben 
und durch regelmässiges Üben ihr Spiel 
ständig verbessern 

Daneben koche ich gerne, ich liebe 
Spaziergänge in der Natur, lese Bücher und 
entdecke auf Reisen Länder und Kulturen.

Ich komme aus Polen.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, den 
Schüler*innen «Werkzeuge» zu geben, die 
es ihnen erlauben, selbständig Musik zu 
kreieren und zu geniessen

Daneben liebe ich Katzen, Ski, Reisen und 
gutes Essen.

Ich komme aus dem Walliser Dorf Fiesch 
in der magischen Aletsch-Arena.

Beim Unterrichten ist mir wichtig, die 
Musikwelt meiner Schüler*innen kennen-
zulernen und ihnen meine Musikwelt zu 
öffnen, um gemeinsam Neues zu entde-
cken und Eigenes weiterzuentwickeln.

Musik ist mein Leben. Als Walliserin bin ich 
«sportlich» aufgewachsen. Bewegung, sei 
es im Sport oder in der Musik, gibt mir ein 
Gefühl von Kraft, Glück und Freude.

Rechnung/Bilanz 2019

Rechnung 2019 ER 2019 ER 2018

EINNAHMEN
Schulgelder 4'710'412.24 4'504'931.00
Übrige Erträge 247'235.99 216'439.00
Beiträge von Dritten 
und  Fundraising

424'402.63 367'782.04

► Total Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04

AUSGABEN   
Personalaufwand Lehrkräfte 
und Leitung

9'244'615.01 8'956'519.26

Personalaufwand Verwaltung 839'906.15 820'590.15
Projektaufwand 47'985.44 58'912.86
Raumaufwand 652'947.65 632'894.50
Unterhalt und Betrieb 156'220.09 141'944.67
Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit

280'803.88 240'988.05

► Total Ausgaben 11'222'478.22 10'851'849.49

ZUSAMMENZUG

  

► Einnahmen 5'382'050.86 5'089'152.04
► Ausgaben 11’222’478.22 10'851'849.49
Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

FINANZIERUNG   
Gemeinde Bern 3'289'869.55 3'180'487.25
Übrige Gemeinden 319'995.00 333'243.10
Kanton Bern 2'314'958.60 2'234'742.15
Total Finanzierung 5'924'823.15 5'748'472.50

Betriebsdefi zit 5'840'427.36 5'762'697.45

Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Bilanz per 31.12.19 31.12.19 31.12.18

AKTIVEN
Kasse, Post, Bank 1'206'436.67 1'035'995.81
Forderungen 579'069.75 472'646.90
Transitorische Aktiven 450'586.47 279'206.01
Mobilien / Instrumente 1.00 1.00

Total Aktiven 2'236'093.89 1'787'849.72

PASSIVEN
 

Verbindlichkeiten 272'304.70 64'764.93
Vorauszahlungen 419'361.10 403'642.55
Transitorische Passiven 220'793.01 195'313.52
Rückstellungen 500'148.10 385'037.53
Stiftungskapital 210'000.00 210'000.00
Freie Reserven 500'000.00 500'000.00
Gewinnvortrag 29'091.19 43'316.14
Gewinn / Verlust 84'395.79 -14'224.95

Total Passiven 2'236'093.89 1'787'849.72
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